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Ehemaliger Museums-
leiter Hanno Hafner
verstorben
Am 2. April ist Hanno Hafner kurz nach
seinem 85. Geburtstag verstorben. Der ge-
bürtige Heppenheimer leitete von 1979 bis
zu seinem Ruhestand im April 1998 das
Museum im Ettlinger Schloss und prägte
während seiner Tätigkeit als erster haupt-
amtlicher Museumsleiter das Sammlungs-
konzept maßgeblich. Unter seiner Ägide
wandelte sich das Schloss vom Ort einer
heimatlichen Sammlung zu einem Heimat-
museum mit zahlreichen Sonderschauen,
die bemerkenswerte Besucherzahlen nach
Ettlingen zogen. Erklärtes Ziel des Archäo-
logen, der in Marburg studiert hatte und
nach dem Studium unter anderem als wis-
senschaftlicher Mitarbeiter am badischen
Landesmuseum beschäftigt war, war es,
den Ettlingern eine Möglichkeit zu eröffnen,
Geschichte und Heimat vor Ort kennenzu-
lernen. Erinnert sei an die Ausstellung „Von
der Mühle zum Zahnrad“. Zudem hatte er
sich auf die Fahnen geschrieben, Künstle-
rinnen und Künstlern aus der Region eine
Plattform zu bieten. Erstmals wurden unter
seiner Leitung auch museumspädagogi-
sche Kinderprogramme angeboten. Neben
dem Albgaumuseum setzte er sich für den
Aufbau einer Karl-Hofer-Abteilung ein und
durch Kontakte zum Lindenmuseum wurde
im Schloss eine kleine, feine ostasiatische
Abteilung etabliert. Seine Begeisterung
wusste er auch auf vielen Studienreisen
und bei seinen beliebten Vorträgen zu ver-
mitteln.

Bücherflohmarktter-
mine zum Vormerken
Auch in diesem Jahr gibt es wieder den
beliebten Bücherflohmarkt entlang der
Albstraße. Erster Termin ist Samstag, 5.
Mai, dann können wieder Bücher, Kunst-
blätter, Sammelbilder, Musiknoten, Le-
sezeichen und Briefmarken etc. neue
Liebhaber finden. Der Bücher- und Trödel-
markt „Entlang der Alb“ hat das Flair der
Pariser Bouquinisten. Die Modalitäten sind
gleichgeblieben: Ab 7 Uhr kann aufgebaut
werden (bitte nicht früher), um 8 Uhr be-
ginnt der Markt, der seine Pforten um 15
Uhr schließt. Bis 16 Uhr sollte man alles
geräumt haben. Jeder kann mitmachen.
Zufahrt ist möglich von der Friedrich/
Ecke Albstraße oder von der Kronenstr./
Ecke Hirschgasse aus. Die Autos können
kostenfrei auf den Parkplätzen der Fried-
richstraße geparkt werden. Der laufende
Meter kostet bei einer maximalen Stand-
tiefe von 2,5 Metern fünf Euro. Der Trödel-
nachwuchs darf sich in der Färbergasse
ausbreiten bis 16 Jahren, mit Spielzeug
aller Art, Kinder- und Jugendbüchern und
CDs, ohne Standgebühr. Anmelden kann
man sich beim Briefmarkensammlerverein
Ettlingen, Rolf Schulz 07243 939514 oder
bei Ralf Vater, Tel. 07243/13420 oder ein-
fach morgens ab 7 Uhr kommen. Weitere
Termine: 30. Juni und 15. September.

Polizeipräsidium Karlsruhe -
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle informiert

„Sicher Wohnen –
Einbruchschutz“ mit dem i-Mobil

Das neue Info-Mobil
des Landeskrimi-
nalamts macht am
Sonntag, 22. April,
von 10 bis 17 Uhr
auf dem Marktplatz
Ettlingen Station.

Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden
ist für die Betroffenen ein traumatisches
Erlebnis. Nicht nur der entstandene ma-
terielle Schaden, sondern die Verletzung
der Privatsphäre und das verlorenge-
gangene Sicherheitsgefühl machen den
Menschen zu schaffen. Vom Einbruch-
diebstahl bleiben auch Gewerbe- und
Dienstleistungsobjekte nicht verschont.
Häufig entstehen in Zusammenhang mit
diesem Delikt, teilweise verbunden mit
Vandalismus, sehr hohe finanzielle Schä-
den.
Die Polizei misst dem Sicherheitsbedürf-
nis der Bürger einen sehr hohen Stellen-
wert bei und informiert die Bevölkerung
deshalb über richtige Verhaltensweisen
und notwendige Sicherungsmaßnahmen.
Schließlich ist Vorbeugung die beste
Möglichkeit, sich vor solchen Taten zu
schützen.
Daher ist zurzeit das neue Informati-
onsfahrzeug des Landeskriminalam-
tes Baden-Württemberg im Landkreis

Karlsruhe unterwegs. Im so genannten
„i MOBIL“ bekommen Sie die richtigen
Tipps zur Sicherung von Fenstern, Türen
und anderen Bereichen des Hauses, der
Wohnung oder auch des gewerblichen
Objektes. Eine Vielzahl von Exponaten,
von der einfachen Fenster- bzw. Türsi-
cherung bis zur Überfall- und Einbruch-
meldeanlage macht deutlich, wie man
sich wirkungsvoll schützen kann.

Übrigens: Einbruchschutz lohnt sich!
Mehr als 45% der versuchten Wohnungs-
einbrüche scheitern an Sicherungstech-
nik! Nutzen Sie daher die Gelegenheit
und informieren Sie sich kostenlos und
unverbindlich. Die Fachberater der Kri-
minalpolizeilichen Beratungsstelle ste-
hen Ihnen Rede und Antwort.
Zeit: Sonntag, 22. April, von 10 bis 17 Uhr
Ort: Marktplatz.
Kontakt: Kriminalpolizeiliche Beratungs-
stelle Karlsruhe, Beiertheimer Allee 16,
76137 Karlsruhe, Tel. 0721/939-5045.

Auftakt zum 17. Ettlinger Orgelfrühling am Sonntag, 22. April,
19 Uhr:

Helmut Deutsch spielt Pachelbel, Bach, Franck,
Messiaen
Der 17. Ettlinger Orgelfrühling wartet mit
einem unterhaltsamen wie anspruchsvol-
len Programm mit namhaften, internatio-
nal renommierten Interpreten auf.
Die gesamte Palette prachtvoller Orgel-
musik von der Barockzeit bis zum 20.
Jahrhundert wird vertreten sein, gespielt
auf der großen Matz & Luge Orgel in der
Herz-Jesu-Kirche. Aber auch die histori-
sche Chororgel von Stieffell wird in den
Konzerten zu hören sein.
Neu ist die Live-Bildübertragung auf eine
Leinwand im Kirchenschiff bei zwei Kon-

zerten, damit das Publikum auch wäh-
rend des Konzertes einen Blick auf den
Organisten werfen kann. Das Auftakt-
konzert findet am 22. April um 19 Uhr
statt, Prof. Helmut Deutsch (Stuttgart)
wird Werke von Pachelbel, Bach, Franck
und Messiaen zu Gehör bringen.
Weiter geht es am Sonntag, 29. April,
dann wird sich der französische Orga-
nist Prof. Daniel Maurer (Strasbourg) u.a.
Originalwerken von Gigout, Widor, Vierne
und Langlais widmen, Beginn gleichfalls
um 19 Uhr.
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JUGENDGEMEINDERATSWAHL 2018 –
DIE KANDIDATEN

1) David Braitmaier, 14 Jahre
Schule: Albertus-Magnus-Gymnasium // Hobbys: Leichtath-
letik, Fahrrad fahren, Geige spielen // Ich setze mich ein für:
die Unterstützung und den Ausbau der Sportangebote der ein-
zelnen Sportarten, sowie schnelles Wlan und bessere Radwege

5) Kappa Bah, 14 Jahre
Schule: Pestalozzischule // Hobbys: Zocken, Tanzen, Singen // Ich setze
mich ein für: auffallende Mülleimer (ansprayen), Starbucks, spezielle
Schülerfahrkarten für 1 Woche

10) Ann-Kathrin Debatin, 16 Jahre
Schule: Bertha-von-Suttner-Schule // Hobbys: Reiten, Musik hören, lesen //
Ich setze mich ein für: Integration von Flüchtlingen, Gelegenheiten für Jugend-
liche um sich zu treffen, eine saubere Stadt, bessere Bus- und Bahnverbindung

11) Maximilian Hermes, 14 Jahre
Schule: Albertus-Magnus-Gymnasium // Hobbys: Icehockey, Playstation
spielen // Ich setze mich ein für: eine bessere technische Ausstattung der
Schulen, Busfahrzeiten besser auf die Schulzeit absgestimmt sind und eine Ver-
größerung des öffentlichen Ettlinger Wlans.

6) Sinan Weber, 15 Jahre
Schule: Anne-Frank-Realschule // Hobbys: Violine, Kung Fu, DRK //
Ich setze mich ein für: eine Erneuerung und Erweiterung von Bolzplätzen,
Integrationsprojekte von Flüchtlingen

7) Lukas Seifried, 14 Jahre
Schule: Anne-Frank-Realschule // Hobbys: Fußball, Basektball, Freunde
treffen // Ich setze mich ein für: erstellen / verbessern von Sportparks,
sauberes Ettlingen, bessere Bolzplätze, neuer Basketballplatz

8) Hannah Köhler, 16 Jahre
Schule: Comenius Realschule Karlsruhe // Hobbys: Tennis // Ich setze
mich ein für: mehr Zusammenarbeit mit anderen Schulen

9) Fabian Vandersee, 14 Jahre
Schule: Anne-Frank-Realschule // Hobbys: Computer (Technik) // Ich setze
mich ein für: einen Snackautomaten, neue AGs z.B. Computer-AG oder Thea-
ter-AG, 1 oder 2 Zonen Monatskarte, Sportunterricht im Freien, Homepage mit
Forum, Bratwurststand im Pausenhof, Fitness-Geräte an Spielplätzen, von Profis
für Jugendliche, eigene APP für Schüler in Ettlingen mit vielen Angeboten usw.,
neue Bücherschränke

2) Timo Dietz, 16 Jahre
Schule: Heisenberg- Gymnasium Ettlingen // Hobbys:
Gitarre, Freunde treffen, KSC // Ich setze mich ein für:
mehr schulübergreifende Aktionen und Zusammenarbeit, Integ-
ration jugendlicher Flüchtlinge, besserers Wlan in der Stadt in
einem größeren Bereich, Anpassung der Busverbindungen an
die Schulzeiten, Treffpunkte für Jugendliche

3) Finn Frieske, 16 Jahre
Schule: Eichendorff-Gymnasium // Hobbys: Fußball, Football und Basketball
schauen // Ich setze mich ein für: dass der Basketballplatz beim Rote Kreuz
nicht abgerissen wird, Kunstrasenplatz im Baggerloch

4) Emely Grethler, 17 Jahre
Schule: Bertha-von-Suttner-Schule // Hobbys: Sport, Musik, Beachvolleyball,
Pizza essen // Ich setze mich ein für: dass bestehende Party- und Sportpro-
jekte (Fußballturnier, Faschingsparty) auch in Zukunft weitergeführt werden und
eine Bar für Jugendliche in der Innenstadt

Der Zeitplan für die Wahl ist in dieser Ausgabe unter der Rubrik Jugend abgedruckt.

Nächstes
Ortsteilgespräch –
in Schluttenbach
Nach der Station in der Kernstadt
wird der Bürgerdialog in Schlutten-
bach fortgeführt: am Freitag, 20.
April, um 18 Uhr, im Dorfgemein-
schaftshaus. Auf rege Beteiligung,
Fragen und Ideen der Schluttenba-
cher Bürgerschaft hoffen Oberbür-
germeister Arnold, Ortsvorsteher Be-
cker und die Verwaltung. Vorgesehen
sind Sachvorträge der Amtsleiter, zur
Wohnbebauung im Allgemeinen, dem
Seniorenwohnen im Speziellen, Sa-
nierung der „Alten Schule“, zum The-
ma Windkraft sowie Aspekten des
Straßenverkehrs. Fragen werden im
Anschluss an jeden einzelnen The-
menblock beantwortet.
Oberbürgermeister Arnold, Ortsvor-
steher Becker und die Verwaltung
freuen sich auf eine starke Beteiligung
der Schluttenbacher Bevölkerung und
einen vielfältigen Meinungsaustausch.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 12. April
17:30 Uhr Jim Knopf und Lukas der
Lokomotivführer (FSK 0)
20 Uhr Red Sparrow (FSK 0)
20:15 Uhr I, Tonya (FSK 0)
Freitag, 13. April
15 und 17.30 Uhr Jim Knopf
17:30 Uhr Unsere Erde 2 (FSK 0)
20 Uhr I, Tonya (FSK 0)
20:15 Uhr Unsere Alb (FSK 0)
Samstag, 14. April
15 und 17.30 Uhr Jim Knopf
20 Uhr I, Tonya
20:15 Uhr Unsere Erde 2
Sonntag, 15. April
11:30 und 20 Uhr Unsere Erde 2
15 und 17.30 Uhr Jim Knopf
20:15 Uhr Lieber Leben (FSK 6)
Montag, 16. April
17:30 Uhr Jim Knopf
20 Uhr Ein ganzes halbes Jahr (FSK
0)
Vorstellung zu Gunsten des Hospiz
Arista Ettlingen
20:15 Uhr Unsere Erde 2
Dienstag, 17. April
15 Uhr Jim Knopf
17:30 Uhr Unsere Erde 2
20 Uhr Red Sparrow
20:15 Uhr I, Tonya
Mittwoch, 18. April
15 Uhr Jim Knopf
17 Uhr Puppentheater „Die Eiskönigin“
20 Uhr I, Tonya
20:15 Uhr Lieber Leben

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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3. großes Champagner-
wochenende vom
13. bis 15. April im Schloss

Perlendes Gold aus
der Partnerstadt
Epernay
Verkostung und Kauf
„Brüder, kommt schnell, ich trinke Ster-
ne!“ soll der französische Benedikti-
nermönch Dom Pierre Perignon (um
1638-1715) nach der Verkostung seines
Schaumweins ausgerufen haben. Si-
cherlich eine der poetischsten Beschrei-
bungen des Champagnergenusses, der
von vielen Genießern wortreich und
blumig beschrieben wurde. Fest steht:
Champagner kann und sollte man zu
jeder Gelegenheit trinken, ob in Beglei-
tung von kulinarischen Leckerbissen
oder als prickelnden Solisten. Deshalb
findet vom 13. bis 15. April das dritte
Champagnerwochenende im Schloss
statt, das die Stadt wieder gemeinsam
mit Ettlingens französischer Partnerstadt
Epernay, einer der Kapitalen des Cham-
pagners, veranstaltet. Sieben Winzer
aus der Region rund um Epernay prä-
sentieren ihre Erzeugnisse, und natürlich
kann man bei dieser Gelegenheit auch
den eigenen Keller auffüllen…
Öffnungszeiten fürs Verkosten und Ein-
kaufen Samstag von 11 bis 20 Uhr und
am Sonntag von 11 bis 17 Uhr. Die
„Eintrittskarte“ für die Verkostung ist der
Kauf eines Degustations-Glases für 15
Euro, das man sich vom Winzer füllen
lässt. Wer mehr probieren möchte, er-
wirbt einfach die Flasche. Neu ist die
Champagnerbar am Samstag von 20 bis
22 Uhr, dort kann man den Champagner
weiter glasweise genießen und Lounge-
Musik lauschen. Am Sonntag um 14.30
Uhr wird der Champagner-Sommelier
Nils Lackner Einblicke in sein Fachge-
biet geben, und dabei wird es nicht bei
trockener Theorie bleiben. Unkostenbei-
trag für die Master-Class: 10 Euro.
Bereits am Freitag, 13. April, wird man
erkunden können, zu welchen Speisen
Champagner am besten passt. Die Kü-
chenchefs vom Hotel Erbprinz, den
Ratsstuben und von Hartmaier’s bieten
erlesene fünfgängige Menüs, die in Ver-
bindung mit Champagner ein prickelndes
kulinarisches Erlebnis garantieren. Neu
hinzu gekommen ist in diesem Jahr die
„Kleine Kaffeeblüte“ mit einem herzhaft-
süßen Angebot zum Champus, im livin-
groom im „Täglich“ gibt es Flying Finger-
food Menus. Karten fürs Gastronomische
rund um das Gold der Marne sind bei
der Stadtinfo im Schloss erhältlich, Tel.
07243 101-380, via info@ettlingen.de
oder bei den beteiligten Restaurants.
Weitere Infos rund um das Fest gibt es bei
der Stadtinformation sowie unter www.
ettlingen.de/champagnerfest im Internet.

Kaufvertrag zwischen Stadtbau GmbH und Stadtwerke GmbH
unterzeichnet:

Stadtwerke betreiben nun 25 Blockheizkraft-
werke
Es bleibt sozusagen in der Familie, denn
beide Gesellschaften sind 100-prozenti-
ge Töchter der Stadt Ettlingen, sowohl
die Stadtbau Ettlingen GmbH als auch
die Stadtwerke Ettlingen GmbH. In der
vergangenen Woche ging ein Blockheiz-
kraftwerk, kurz BHKW per Verkauf von
der Stadtbau an die Stadtwerke über,
am Mittwoch unterzeichneten die bei-
den Geschäftsführer den entsprechen-
den Vertrag. Zusätzlich wurde der Wär-
melieferungsvertrag geschlossen. „Ein
sinnvoller Schritt, denn der technische
Betrieb eines solchen Kraftwerks nebst
Abrechnung sind an sich nicht Aufga-
be der Stadtbau GmbH“, betonte deren
Geschäftsführer Steffen Neumeister.
Im Februar 2016 war das Heizkraftwerk
ans Netz gegangen, es versorgt seither
ein Geviert von 10 stadtbaueigenen Ge-
bäuden im Bereich Lindenweg/Pappel-
weg/Josef-Stöhrer-Weg mit insgesamt
180 Wohnungen und rund 9.100 Qua-
dratmetern Wohnfläche. Die Stadtbau
investierte damals rund 951.000 Euro in
die Anlage und das Nahwärmenetz für
die Wohnblocks im Zuge der Sanierung
und Aufstockung der Gebäude; solche
Konzepte der kleinräumigen Wärme-
versorgung haben sich in Ettlingen seit

Jahrzehnten bewährt. Die Stadtwerke
betreiben mit dem nun übernommenen
insgesamt 25 solcher BHKWs, die auf-
grund ihrer Effizienz und Umweltfreund-
lichkeit einen erheblichen Beitrag zur
Senkung des CO²-Ausstoßes leisten -
bereits 1984 war das erste in Betrieb
gegangen.
Das 25. BHKW hat eine Laufzeit von
6.000 Stunden im Jahr und verfügt zu-
dem über einen Spitzenlast- und einen
Niedrigtemperaturkessel für die Bereit-
schaft und Pufferspeicher für die Über-
gangszeit. Die technische Übergabe von
der Stadtbau an die Stadtwerke erfolgte
zum 1. Januar, nun wurde vertraglich
alles unter Dach und Fach gebracht.
„Innerhalb des ‚Konzerns Stadt Ettlin-
gen‘ sind wir als Teile des Ganzen gut
beraten, das zu tun, was wir wirtschaft-
lich und zur Zufriedenheit der Bürger-
schaft können, und auf anderen Ge-
bieten mit den spezialisierten Kollegen
zusammenzuarbeiten“, sagte Stadtwer-
kegeschäftsführer Eberhard Oehler mit
Blick zu Steffen Neumeister: Die Zusam-
menarbeit mit der Stadtbau sei zu loben.
Denn das kollegiale Klima zwischen den
beiden Stadttöchtern könne nicht besser
sein.

Nächtliche Sperrungen
der Tunnel
Wattkopftunnel
Wegen Wartungsarbeiten muss der
Wattkopftunnel (L 562) zwischen Mon-
tag, 16. April und Donnerstag, 19. Ap-
ril, jeweils in der Zeit von 19.30 Uhr bis
05.30 Uhr voll gesperrt werden. Ab Frei-
tagvormittag, 20. April, um 05.30 Uhr
ist der Tunnel wieder regulär befahrbar.
Die Umleitungsstrecke durch Ettlingen
ist ausgeschildert.

Messetunnel
Auch der Messetunnel der Kreisstra-
ße 3581 bei Rheinstetten – Forchheim
– Silberstreifen wird gewartet, er wird
daher zwischen Montag, 23. April und
Dienstag, 24. April, jeweils in der Zeit
von 19.30 Uhr bis 05.30 Uhr voll ge-
sperrt. Ab Mittwochvormittag, 25. April,
5.30 Uhr ist er wieder offen. Die Umlei-
tungsstrecke via Landesstraße 566 (Ett-
linger Weg) ist ausgeschildert.
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Historische Hausbibeln aus Ettlingen und dem Albtal –
Studioausstellung
Erfahren Sie interessante Geschichten über die 17 ausgestellten Bibeln aus 4 Jahr-
hunderten: wie sie in den persönlichen Familienbesitz gelangten und welch rührende,
abenteuerliche oder auch schreckliche Erlebnisse mit ihnen verbunden sind.
Sehenswert: Ein Kurzfilm über die Luther-Bibel als revolutionäres Medienereignis der
Reformationszeit. Zum Mitmachen: Ein Bibelquiz.

Ein Spaziergang rund um das
Wahrzeichen der Stadt. Vom Innenhof
des Lauerturms kann im Rahmen der
Wehrgang auf der Stadtmauer und der
Turm bestiegen werden. Der Abschluss
findet in der einzigen Schnapsbrennerei
der Stadt statt. Dauer 90 Min. 9 €,
Treffpunkt: Museumsshop

Ettlingen besitzt eine Anzahl von
historischen Brunnen, von denen jeder
eine eigene Geschichte hat und aus
anderem Grund errichtet wurde.
Unsere Brunnenführung gibt Ihnen die
Gelegenheit jeden einzelnen dieser
Brunnen näher kennen zu lernen.
Dauer 60 Min., 3 €,
Treffpunkt: Museumsshop

bis 20. Mai 2018

Historische Hausbibeln

Wenn alle Brünnlein fließen

So., 29.4., 15 Uhr

Wie der Lauerturm zu seinem Namen kam

Mi., 18.4., 18.30 Uhr

Museum Ettlingen, Schloss. Tel. 07243 101-273, museum@ettlingen.de
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 11–18 Uhr

Bitte beachten: Teilnehmerzahl begrenzt, Karten im VVK am Museumsshop erhältlich

In Ettlingen startet
der „BARMER
Kindersprint“
In den kommenden Wochen testen rund
1200 Grundschüler in Ettlingen unter der
Schirmherrschaft von Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold beim „BARMER
Kindersprint“ mithilfe eines besonde-
ren Laufparcours ihre sportliche Leis-
tung. Ob Bewegungsmuffel oder Ass im
Sportunterricht – jedes Kind kann beim
computergestützten Lauf mindestens ei-
nen Erfolg für sich verbuchen.

Nach jedem Durchgang gibt es für die
kleinen Sprinter einen Laufzettel. Darauf
sind Reaktion, Sprintvermögen, Schnel-
ligkeit beim Richtungswechsel, Pendel-
vermögen zwischen den Pylonen und
die Gesamtzeit vermerkt. „Alle Schüler
können beim Lauf mitmachen. Das Be-
sondere an diesem Parcours ist, dass
jeder Läufer seine Fortschritte nach je-
dem Durchgang direkt messen kann“,
erläutert Markus Laurenz von Laurenz
Sports.

„Wenn wir Kinder frühzeitig motivieren
können, aktiv zu sein, dann legen wir
den Grundstein für einen gesunden
Lebensstil“, sagt Felix Weiß, Regional-
geschäftsführer der BARMER in Ettlin-
gen. Die Kasse ist Partner von Laurenz
Sports und Namensgeber des „BAR-
MER Kindersprint“. Dazu gehören der
Laufwettbewerb, der Einsatz von Azubis
als Übungsleiter sowie die Koordination
eines lokalen Netzwerks.

Ziel ist es, bei den Teilnehmern durch
den persönlichen Erfolg die Freude an
Bewegung zu wecken. Bei den Qualifi-
kationsläufen in den Schulen haben alle
Kinder die Möglichkeit, sich einen Start-
platz für das Stadt-Finale am 21. April
auf dem Schlossplatz zu erlaufen. Bei
Regen findet die Aktion in der Schloss-
gartenhalle statt. Beim Finale in Ettlin-
gen erhält jeder Läufer eine Urkunde.

Die Läufe werden in Ettlingen von den
Stadtwerken präsentiert und zusätzlich
von der Volksbank, der Stadt und der
SSV Ettlingen 1847 e. V. unterstützt.

Teilnehmende Schulen in Ettlingen:
Erich-Kästner Schule, Geschwister-
Scholl-Schule Bruchhausen, Hans-Tho-
ma-Schule Spessart, Pestalozzischule
Ettlingen.
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Trauercafé
„Kornblume“
Offene Begegnung für trauernde
Menschen
In jeder Kaffeestunde wird ein „Impuls“,
angeboten, genauso wie die gastfreund-
liche Bewirtung der Gäste mit Kaffee,
Tee und selbstgebackenem Kuchen. Die
Teilnahme ist kostenlos. Das Trauerca-
fé „Kornblume“ ist jeweils am 3. Mitt-
woch im Monat von 17 – 19 Uhr geöff-
net in der„Scheune“ des Diakonischen
Werkes, Pforzheimer Str. 31 (Innenhof).
Nächster Termin: 18. April. Faltblatt bzw.
Termine erhältlich beim Hospizdienst
Ettlingen, Tel. 07243/ 94542-40, info@
hospizdienst-ettlingen.de.

Kennen Sie auch das
„Heilsame Singen mit Karin Kittel“?
Das Heilsame Singen wird oft als ein
Weg der Herzöffnung, identitäts- und
gemeinschaftsbildend, als Gesundheits-
elixier erlebt.
Jede Stimme ist willkommen. Das Angebot
beinhaltet gemeinsames Singen, Tönen,
Tanzen, Bewegungsmeditation, Musik….
Nächste Termine: Do., 19. April und Do.,
14. Juni um 19 Uhr in der Scheune der
Diakonie. Keine Anmeldung nötig.

Do, 12. April 2018
19.00 Uhr · „Scheune“ Ettlingen
Pforzheimer Str. 31 (im Hof)

Fachvortrag
Mitarbeiter der Pflege, Hospizdienste,
Nachbarschaftshilfe und Beratung

Palliative Versorgung
Medizin am
Ende des Lebens

Hospizdienst Ettlingen
Hospiz-undPalliativzentrumArista

Pforzheimer Str. 33 b · 76275 Ettlingen
Telefon 07243 9454-240
info@hospizdienst-ettlingen.de

Transkulturelle Kompetenz
Die Zahl der Menschen mit Migrationshin-
tergrund wird steigen und sie werden Be-
darf an Hospiz- und Palliative Care haben.
Welche Kompetenzen brauchen wir, um sie
in schwerer Krankheit und im Sterben gut
begleiten zu können?
Es referiert

Andreas Herpich
Elisabeth-Kübler-Ross-Akademie® Stuttgart

Eintritt frei - um eine Spende für die Hospizar-
beit wird gebeten. Teilnahmebescheinigungen
werden erstellt.

DenMenschenwahrnehmen
das Fremde überbrücken Vorverkauf

Buchhandlung Abraxas
07243 – 31511

Stadtinformation
07243 -101-380

------------------------------------------------------------------------

*Spielpause*
Wir haben dank unseres Publikums

eine sehr erfolgreiche Spielzeit 2017/18
beendet und freuen uns

beim Marktfest in Ettlingen
am 25. und 26. August unser neues
Programm für die Spielzeit 2018/19

vorstellen zu können.

www.kleinebuehneettlingen.de
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
PforzheimerStr. 25 //KELLERDERMUSIKSCHULE

FREITAG, 13.04.18

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Hendrika Entzian
Quartett
Junger Jazz mit
Energie und Eleganz

Eintritt 14 €, erm. 9 €

Vorschau: Freitag, 20.04
.18

The Swinghouse All S
tars
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Mitgliederversammlung des Naturparkvereins in Ettlingen:

Mehr Landesmittel für Profilierung des
Naturschutzes

OB Arnold bei
der Begrüßung
der Vertreter der
Mitgl iedskom-
munen des Na-
turparkvereins
S c h w a r z w a l d
Mitte/Nord, die
am Montag im
Schloss ihre Ver-
sammlung hat-
ten.

Ein ereignisreiches Jahr mit zahlrei-
chen Aktionen liege hinter dem Verein
des Naturparks Schwarzwald Mitte/
Nord, der auf einem sehr guten Weg
sei, merkte der Naturpark-Vorsitzende
und Rastatter Landrat Jürgen Bäuerle
an; er begrüßte am Montag bei der or-
dentlichen Mitgliederversammlung des
Naturparkvereins im Ettlinger Schloss
rund 100 Vertreterinnen und Vertreter
der Mitgliedskommunen. Ettlingen ist
die nördlichste Kommune des im Jahr
2000 gegründeten Naturparks, der mit
knapp 375.000 Hektar der drittgrößte
Naturpark in Deutschland ist. Die po-
sitive Entwicklung machte Bäuerle zum
einen an der erfolgreichen Kooperation
mit dem Landtag sowie den Naturpar-
ken im Land fest, erfreulich sei, dass
das Land im Doppelhaushalt 2018/2019
jährlich zusätzlich 750.000 Euro einge-
stellt habe, um die Naturparkverwaltung

strukturell zu stärken. Zudem konnten
für besondere Projekte wie „Blühende
Naturparke“ oder das Infozentrum Kal-
tenbronn besondere Förderungen er-
reicht werden, so Bäuerle, der für diese
Unterstützung von Seiten des Landes
dankte. Viele wichtige Projekte seien in-
itiiert worden, Bäuerle nannte beispiel-
haft Trekking Schwarzwald mit über 500
Buchungen, die Plattform steht im In-
ternet nun auch auf Englisch zur Ver-
fügung. Mit dem Engagement für mehr
Lebensraum für blütenbesuchende In-
sekten sei ein wichtiges Thema ange-
stoßen worden, so der Vorsitzende, der
die Mitgliedskommunen zur Teilnahme
aufrief. Insgesamt hat der Naturpark in
den vergangenen 17 Jahren rund 1.100
Projekte mit insgesamt 8,5 Mio. Förder-
mitteln auf den Weg gebracht. Die Ge-
samtwertschöpfung für die Region liegt
bei 23 Mio. Euro.

Oberbürgermeister Johannes Arnold be-
grüßte die Kolleginnen und Kollegen als
Hausherr des Schlosses und lud dazu
ein, Ettlingen auch einmal außerhalb ei-
ner Verpflichtung zu genießen, beispiels-
weise beim Champagnerfest am kom-
menden Wochenende.
Bei der Versammlung verabschiedeten
die Naturparkmitglieder das aktuelle
Maßnahmenprogramm; 2018 fördert der
Naturpark insgesamt 62 Projekte, darun-
ter auch die Naturpark-Genussmessen,
-die erste findet am 13. Mai in Ettlingen
statt-, naturpädagogische Angebote für
Kinder oder das Anlegen einer Wildblu-
menwiese auf der Landesgartenschau
in Lahr, die in Kürze eröffnet. Infos gibt
es unter www.naturparkschwarzwald.de

Mitmachen:
NaturErlebnisWoche vom 29. April - 6. Mai
Bereits zum 11. Mal ruft die Umwelt-
akademie Baden-Württemberg Akteure
aus den verschiedensten Bereichen auf,
mit Aktionen, Führungen oder Veranstal-
tungen die Menschen auf die heimische
Natur und Baden-Württemberg als Na-
turerlebnisland aufmerksam zu machen.
Ob Einzelperson, Naturschutzgruppe
oder Obst- und Gartenbauverein, jeder,
der sich mit einer eigenen Veranstaltung
an der NaturErlebnisWoche beteiligen
will, kann sein Vorhaben im Veranstal-
tungskalender anmelden und wird da-
mit Teil der landes- und bundesweiten
Aktion. Die Umweltakademie gibt dabei
den Akteuren auf unterschiedliche Weise
Hilfestellung.
Die NaturErlebnisWoche 2018 im Inter-
net
Alle Neuigkeiten rund um die NaturErleb-
nisWoche in Baden-Württemberg finden
Sie unter http://bw.naturerlebniswoche.
info/ Über ‚Finden‘ erhalten Sie auf einen
Blick alle registrierten Termine und Akti-

onen, die während der NaturErlebnisWo-
che stattfinden und Sie können gezielt
auf Veranstaltungssuche nach Datum,
Naturraum oder Schlagwort gehen. Bür-
gerinnen und Bürger sowie die Medien-
vertreter können sich also informieren,
welche Aktionen stattfinden und wo sie
zu Gast sein möchten. Das Veranstal-
tungsangebot wird laufend aktualisiert
und mit neue Veranstaltungen erweitert.
Veranstalter werden
Sie haben eine Aktionsidee und möch-
ten diese in den Veranstaltungskalender
eintragen? Dann folgen Sie dem Link,
registrieren sich mit wenigen Klicks und
tragen Sie Ihre Aktion ein. Haben Sie in
den vergangenen Jahren schon einmal
an der NaturErlebnisWoche als Akteur
teilgenommen oder sind Sie Mitglied
im Landesnetzwerk Umweltbildung und
nachhaltige Entwicklung LNUB? Dann
nutzen Sie Ihren bestehenden Zugang
und tragen Ihre Aktionsidee über An-
bieten ein.

„Weitblick“ vom
Bismarckturm am
15. April

Ab Mitte April kann man wieder seinen
Blick über Ettlingen bis hin zu den Voge-
sen und den Pfälzer Bergen schweifen
lassen. Am besten geht dies vom Bis-
marckturm aus – von 11 bis 17 Uhr ist
der Turm am kommenden Sonntag für
Besucher geöffnet.
Nach umfangreichen Sanierungsar-
beiten ist der Bismarckturm seit 1999
der Markstein innerhalb des rund 2,5
Kilometer langen Panoramaweges, der
nicht nur tiefe Einblicke in die kulturhis-
torischen Sehenswürdigkeiten Ettlingens
erlaubt, sondern auch weite Ausblicke.
„Schlüsselgewalt“ hat in diesem Jahr der
Schwarzwaldverein Ettlingen e.V., der Ih-
nen gerne mit Informationen über den Bis-
marckturm und den Robberg mit seiner
Natur- und Kulturlandschaft behilflich ist.
Weitere Öffnungszeiten 2018: Von April
bis September an jedem dritten Sonntag
im Monat von 11 bis 17 Uhr, also am
15. April, 21. Mai, 17. Juni, 15. Juli, 19.
August und letztmals am 16. September
2018. Das Betreten ist auf eigene Gefahr
und bei Regenwetter bleibt der Turm
geschlossen.
Der Schlüssel kann, gegen eine Kauti-
on, auch beim Museum Ettlingen, 07243
101-273, ausgeliehen werden. Weitere
Informationen bei der Stadtinformation
Ettlingen Tel: 07243 101 380.
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Denkmalschutzpreis
für private
Eigentümer
ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der
Landesverein Badische Heimat loben
zum 35. Mal den Denkmalschutzpreis
Baden-Württemberg aus, der die denk-
malgerechte Erhaltung und Neunutzung
historischer Gebäude in den Mittelpunkt
stellt. Bis zu fünf Preisträger werden mit
einem Preisgeld von insgesamt 25.000
Euro belohnt, zur Verfügung gestellt von
der Wüstenrot Stiftung. Bewerben kön-
nen sich private Eigentümer, bei deren
Gebäude der Abschluss der Erneuerung
nicht länger als vier Jahre zurückliegt.
Auch beteiligte Architekten und weitere
Experten können Projekte vorschlagen,
die nicht zwingend unter Denkmalschutz
stehen müssen.
Der Preis unter der Schirmherrschaft von
Ministerpräsident Winfried Kretschmann
will die Vielfalt und Besonderheiten der
Baukultur in Baden-Württemberg sowie
das Engagement zu deren Erhaltung
hervorheben und öffentlich würdigen.
Die Spanne reicht von mittelalterlichen
Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten
des 20. Jahrhunderts.
Neben dem Geldpreis erhalten die
Preisträger sowie die Architekten und
Restauratoren Urkunden. Bewerbungs-
schluss ist der 31. Mai 2018. Weite-
re Informationen sowie die Broschüre
mit allen notwendigen Angaben zur
Ausschreibung finden sich unter www.
denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche
Preisvergabe findet Anfang 2019 statt.

Montag, 16. April 2018 ■ 20.00 Uhr
Kino „Kulisse“ ■ Ettlingen, Dickhäuterplatz

Förderverein Hospiz - Landkreis und Stadt
Karlsruhe e.V. · 76275 Ettlingen
www.hospizfoerderverein.de

Der besondere Film:

Erlös für die Hospizarbeit
Vorverkauf: 7 € · Abendkasse: 9 €
Stadtinfo Ettlingen · Buch Abraxas
und Kino „Kulisse“ · Freie Platzwahl
karten@hospizfoerderverein.de
telefon: 07243 9454-270

einganzes
halbesjahr

emelia clarke
sam claflin
in der Verfilmung des

Bestsellers von Jojo Moyes

Neueröffnung nach Umzug:

Comfort-Schuhe jetzt am Schlossplatz
Vergangenen Sams-
tag, 7. April, gratu-
lierten Bürgermeister
Dr. Moritz Heidecker
(lks.) und Citymana-
gerin Nicole Bär (re.)
den Geschwistern
Antonia und Tobias
Heine (Mitte) herzlich
zur Eröffnung ihres
neuen ComfortSchuh
Geschäftes direkt am
Ettlinger Schloss und
wünschten weiterhin
viel Erfolg in den nun
neuen Räumlichkeiten.

Seit weit über 25 Jahren hat ComfortSchuh treue Stammkunden in ganz Deutsch-
land. Viele von ihnen kennen den Bequemschuh-Experten vor allem vom Versand-
katalog oder von der Bestellung im Internet. Die Ettlinger kannten außerdem das
Geschäft in der Kronenstraße, welches zu klein geworden ist. „In den neuen Räumen
gibt es mehr Platz für Beratung, alles ist auf einer Ebene, hell, großzügig und bar-
rierefrei“, so Antonia Heine, die mit ihrem Bruder das Familienunternehmen in der
zweiten Generation leitet.
Das zuvor in den Räumen der Leopoldstraße 2 beheimatete „Kleiderwerk“ ist be-
reits im vergangenen Jahr in leerstehende Räumlichkeiten in die Leopoldstraße 40
gezogen und bietet dort ein ähnliches Sortiment an wie zuvor am Schloss. Für das
Geschäft in der Kronenstraße werden derzeit noch Nachmieter gesucht.
Informationen hierzu gibt das Citymarketing gerne weiter, Nicole Bär,
Tel. 07243 100-236.

Personalausweise
und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts-
oder Heiratsurkunde je nach Famili-
enstand im Original oder als Kopie
vorgelegt werden. Bei ausländischen
Urkunden sollten die Formerforder-
nisse vorab beim Bürgerbüro oder
den Ortsverwaltungen erfragt wer-
den. Personalausweise, beantragt
vom 21. bis 28. März, können unter
Vorlage des alten Dokuments abge-
holt werden, sobald der PIN-Brief
eingegangen ist.
Reisepässe, beantragt vom 16. bis
19. März, können unter Vorlage der
alten Dokumente vom Antragsteller
oder von einem Dritten mit Vollmacht
im Bürgerbüro abgeholt werden. Öff-
nungszeiten montags und mittwochs
7-16 Uhr, dienstags 8-16 Uhr, don-
nerstags 8-18 Uhr, freitags 8-12 Uhr.
Tel. 101-222. Termin kann auch unter
www.ettlingen.de/otv vereinbart wer-
den.

Bauarbeiten im
Hauptbahnhof:
S71 wird zwischen
Karlsruhe und
Rastatt nachts durch
Busse ersetzt
Die Stadtbahnen der Linie S71 können
ab dem 15. April nachts nicht auf dem
Streckenabschnitt Karlsruhe – Ettlingen
West – Muggensturm – Rastatt bzw. in
die Gegenrichtung fahren. Sie werden
über Durmersheim nach Rastatt umge-
leitet und Busse ersetzen die S71 auf
ihrem fahrplanmäßigen Streckenast.
Grund sind Bauarbeiten im Hauptbahn-
hof Karlsruhe. Betroffen sind die Nächte
von Sonntag, 15. April, bis Donnerstag,
19. April, jeweils von 23.20 Uhr bis 1.30
Uhr des Folgetags.

Der Ersatzbus fährt von Karlsruhe
Hauptbahnhof Vorplatz, über Karlsru-
he Ebertstraße, Ettlingen Bunsenstra-
ße, Ettlingenweier Eisenstock, Malsch
Mozartstraße, Malsch Industriegebiet,
Malsch Süd, Muggensturm Freibad,
Muggensturm Bahnhof bis Rastatt
Bahnhof Ost. Dort besteht wieder An-
schluss an die S71 über Baden-Baden
nach Bühl.
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Hector-Präsentationstag
„Behaltet den Spaß am Tüfteln, Lernen
und Ausprobieren“, rief Bürgermeister
Dr. Moritz Heidecker den Hector-Kindern
in der Turnhalle der Schillerschule zu.
Denn am Samstag vergangener Woche
war er endlich da, der Präsentationstag,
auf den die Kinder hingefiebert hatten.
Galt es doch, Eltern, Geschwistern und
Großeltern zu zeigen, was 150 Forscher
und Konstrukteure, Künstler und Akro-
baten aus Grundschulen in und um Ett-
lingen bei 24 Dozenten in 19 Kursen
in den Osterferien alles auf die Beine
gestellt hatten.
Auch der Bürgermeister war tief be-
eindruckt, als er im Namen von Ober-
bürgermeister Johannes Arnold die
Urkunden der Kinder an die Dozenten
überreichte. War er doch rein zufällig in
einen der Kurse ‚hineingeschneit‘ und
fast hängen geblieben, so faszinierend
war für ihn die „Welt des Modellbaus“.
„Da kamen schöne Kindheitserinnerun-
gen auf“, merkte er an. Dr. Heidecker
nutzte die Gelegenheit, zum einen den
Organisatoren der Hector-Kinderakade-
mie in Ettlingen, Geschäftsführerin Sil-
via Rottenecker und ihrem Stab vom
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, seinen Dank auszusprechen.
Er hob aber auch das Engagement der
Dozenten hervor, lobte die Eltern, vor
allem aber die Kinder und ihre Wiss-
begier. Denn die Gesellschaft brauche
junge Menschen, die hinter die Dinge
blicken, die kreativ und neugierig sind
und „beherzt Herausforderungen ange-
hen“, so Heidecker.

„Beherzt“ war ein gutes Stichwort für
den Präsentationstag; denn ohne „Be-
herztheit“ wäre vieles von dem, was die
Besucher faszinierte, nicht entstanden.
So sorgten dieses Mal die Hector-Kin-
der selbst für die Verpflegung, mit viel
Elan und viel Erfolg: Speckwaffeln und
‚Wiesen‘-Muffins wurden den Köchen
und Bäckern förmlich aus der Hand
gerissen. Da glühten die Gesichter vor
Freude, und ein bisschen Abschied lag
auch in der Luft, denn nach drei Jahren
ist für die Jung(s)köche nun Schluss.
Einige von ihnen schwingen inzwischen
auch daheim den Kochlöffel, machen
den älteren Geschwistern bei der Le-
bensmittelkunde und der Hygiene in der
Küche was vor, wie Pauls Papa berich-
tete. Moritz begeisterte sich mal wieder
für die Speck-Kartoffel-Waffeln, die er
vor den Augen der Gäste zubereitete,
bis wirklich gar kein Teig mehr in der
Schüssel war.

Nach dem Auftakt mit den Kindern
der Zirkuswerkstatt, die mit atembe-
raubender Akrobatik staunen machten,
schwärmten die Besucher aus, und die
Schillerschule ‚brummte‘ förmlich. Über-
all erklärten die Hectorkinder den El-
tern, was Sache ist: Daniel schilderte,
wie der Rennwagen mit dem Gewichts-
antrieb funktionierte, während Mark die
Spindelpresse erläuterte. „Ich dachte ja,
den kleinen Bengel schlag ich locker im
Schach“, meinte ein älterer Herr, der ei-
nes Besseren belehrt wurde. „Ich muss-
te mich sehr anstrengen“, gab er zu mit
Blick auf Lias. Fabian hat inzwischen ein

eigenes Mikroskop, im Kurs „Die Welt
unter die Lupe nehmen“ fand er den
Wasserfloh am coolsten, den lebendi-
gen, versteht sich.

„H²O und Co – Arbeiten wie ein Che-
miker“ zog viele neugierige Erwachsene
an, denn in diesem Raum fauchten die
Bunsenbrenner und Wasserdampf ver-
nebelte die Atmosphäre. Jonathan ließ
Wasser an einer Scheibe kondensieren,
das wie Regen wieder zurücktropfte.
„Das geht immer so im Zickzack“, be-
schrieb er den Wasserkreislauf. Spek-
takulär war die Herstellung der „Elefan-
tenzahnpasta“: etwas Kaliumjodid, von
Felix in Wasser aufgelöst, Spüli und
Wasserstoffperoxyd, und ein gelblicher
Schaum stieg rasend schnell im Glas-
zylinder auf.

Die Nähmaschinen ratterten, Fräsen
surrten, anderswo erklang mittelalterli-
che Musik, die zu höfischem Tanz auffor-
derte, raffiniert verfremdete Fotografien
oder wunderschöne Drucke waren zu
bewundern: überall standen staunen-
de Eltern, die ihre Sprösslinge zum Teil
nicht mehr wiedererkannten.

Doch auch die Dozenten staunen im-
mer wieder über die Hector-Kids, sin-
nieren über geschlechterspezifische Ver-
haltensweisen und freuen sich darüber,
dass man in den Kursen einfach die
Zeit hat, um mit den Kindern etwas zu
erarbeiten. Beispielsweise im Kurs von

Gudrun Wagner „Kleine
Forscher, wir arbeiten
wie Wissenschaftler“.
Emma fand dabei die
Black Box am tolls-
ten, ein verschlossener
Kasten mit rätselhaf-
tem Inhalt. Wie geht
man vor, wenn man
nicht reingucken kann?
Da werden Hypothesen
aufgestellt, Lösungs-
wege skizziert, Sonden
und Magnete einge-
setzt, um zum Ziel zu
kommen. So spannend
ist das, dass Emmas
jüngere Schwester
Juliana schon finster
entschlossen ist, auch
Hector-Kind zu wer-
den, denn „nächstes
Jahr komm ich in die
Schule!“

Mehr Infos gibt es im
Internet auf den Seiten
des Bildungsamts un-
ter www.ettlingen.de
oder unter www.hec-
tor-kinderakademie.de.
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Neuapostolische Kirchengemeinden spenden
für die Tafel in Ettlingen

V.l.n.r.: Markus Haarmann, Vorsteher der Gemeinde Ittersbach, Gerdi Hirsch, Sibylle
Thoma, Leiterin der Ettlinger Tafel, Wolfgang Mohr, Vorsteher der Gemeinde Langen-
steinbach, im Vordergrund Acram Mameh, Helfer bei der Ettlinger Tafel.

Auch in diesem Jahr haben neuaposto-
lische Christen aus den Gemeinden It-
tersbach, Langensteinbach und Bad Her-
renalb für die Ettlinger Tafel gespendet.
Am 5. April wurden die vielen Kisten und
Kartons mit einem Lastwagen der Ettlin-
ger Tafel in Ittersbach abgeholt. Bereits
im vorletzten Jahr hat eine Dame aus der
Glaubensgemeinde Ittersbach eine Aktion
ins Leben gerufen, bei der die Gemein-
demitglieder für den Tafelladen in Ettlin-
gen Lebensmittel eingekauft und sie als
Spende für Bedürftige abgegeben haben.
Diese Aktion wurde von den Spendern
so positiv aufgenommen, dass man sie
in diesem Jahr wiederholen wollte. Ca-
loling Haug, die Initiatorin, hat eine Liste
notwendiger Waren zusammengestellt,
damit konnten die Gemeindemitglieder
einkaufen. So wurden viele Obstkisten
und Kartons mit Lebensmitteln und an-
deren Artikeln gesammelt.

Sibylle Thoma, die Leiterin der Ettlinger
Tafel, war überrascht, wie viele Waren
auch dieses Mal wieder zusammenge-
kommen sind. Sie berichtete, dass nicht
alles auf einmal zum Verkauf angeboten
wird, sondern dass die Waren zunächst
gelagert und dann nach und nach an die
Bedürftigen weitergegeben werden.

Der Tafelladen Ettlingen unterstützt so-
zial schwache Bürgerinnen und Bürger
durch ehrenamtliches Engagement. Wa-
ren und Lebensmittel werden von Privat-
leuten, Geschäften und Firmen gesam-
melt und im Tafelladen in Ettlingen, Im
Ferning 6, oder in der Zweigstelle in Bad
Herrenalb, Im Kloster 11, an Bedürftige
für einen sehr geringen Preis verkauft.
Die Kunden erhalten von der Stadt Ett-
lingen einen Ausweis, der sie zum Ein-
kauf in der Tafel berechtigt.

Freiwillige Feuerwehr Ettlingen, Abt. Ettlingen-Stadt

Hydrantenwartung am Samstag
Am Samstag, 14. April, findet die 1. Hydrantenwartung statt. Dabei prüft die Frei-
willige Feuerwehr Ettlingen alle Hydranten im Stadtgebiet auf ihre Funktionalität.
Daher die Bitte der Feuerwehr an alle Ettlinger Bürger, an diesem Tag besonders
darauf zu achten
- dass die Hydranten nicht zugeparkt sind.
- dass es evtl. zu Druckschwankungen im Wassernetz
- und dass es zur vorübergehenden Trübung des Trinkwassers kommen kann.

Stadtarchiv

Lesestoff über Ettlingen
"Die Ettlinger Straßennamen" von
David Depenau

Die Publikation von David Depenau wur-
de 2004 im Verlag Regionalkultur veröf-
fentlicht und stellt die Namen der Stra-
ßen und Plätze Ettlingens vor.
Zu jedem Straßennamen gibt es einen
Vermerk, was der Name bedeutet und
wann die Straße benannt wurde. Auch
alte nicht mehr verwendete Straßenna-
men wurden notiert.
Die Namensgebung von Straßen richtete
sich im Mittelalter nach Besonderheiten
in der Landschaft, die der Bevölkerung
bekannt waren. Bei den heutigen dich-
teren Bebauungen ist man dazu über-
gegangen, Straßennamen aus einem
bestimmten Themenbereich wie zum
Beispiel Blumen oder Künstlern zu ent-
nehmen. Die Benennung von Straßen
nach Persönlichkeiten ist besonders
interessant, da sich mit der Zeit die
Kenntnis über diese Personen verliert.
David Depenau hat daher bei den ent-
sprechenden Straßen eine Kurzbiografie
zu diesen Personen verfasst.
Auch bietet die Publikation interessante
Hintergrundinformationen zu den Stra-
ßen selbst und ist mit historischen Foto-
grafien illustriert.
Bei Interesse kann das Buch „Die Ettlin-
ger Straßennamen“ für 7,00 € im Stadt-
archiv in der Pforzheimer Straße 14 er-
worben werden.

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr 9 bis 12 Uhr
Di, Do 13 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung.
Telefon: 07243/101-467, 101-228
Webseite: www.ettlingen.de/stadtarchiv
Barrierefreier Zugang vorhanden.
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Familie

effeff – Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de,
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di. und
Do. 10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außer-
halb dieser Zeiten den Anrufbeantworter
oder schreiben Sie eine E-Mail. Weite-
re Informationen finden Sie auf unserer
Homepage. Die Anmeldung der Kurse
erfolgt über das effeff-Büro.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder des effeff,
zu unserer Jahreshauptversammlung
und Mitgliederversammlung 2018 laden
wir Sie sehr herzlich ein:
Termin: Mittwoch, 25. April, um 19 Uhr
Ort: effeff, Middelkerker Str. 2, 76275
Ettlingen
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstands
3. Kassenbericht der Kassiererin
4. Entlastung des Vorstands
5. Satzungsänderungen
6. Neuwahlen des gesamten Vorstands
7. Verschiedenes, Ausblick
Über Ihre Teilnahme an dieser Veranstal-
tung würden wir uns sehr freuen.
Werte-Theater - Theater-Workshop für
Grundschulkinder am 21. April
Wir verbringen einen Nachmittag – von
15h bis 18h - mit Basteln, Spielen, Sin-
gen und natürlich Theaterspielen. Durch
eine Geschichte „Das Lied der bunten
Vögel“ werden wir erfahren, wie schön
es ist und wie stark wir sind, wenn wir
uns zusammentun.
Die Geschichte wird am Ende für die
Eltern aufgeführt. Es muss nichts mitge-
bracht werden außer Hausschuhe und
Freude am Spiel.
Kosten: 5.- Mitglieder, 7.- Nichtmitglieder.
Anmeldung bitte über das effeff-Büro.

Tageselternverein
Ettlingen und südlicher
Landkreis Karlsruhe e. V.
• Beratung bei allen Fragen zur Tages-

betreuung von Kindern
• Qualifizierte Vermittlung und Unterstüt-

zung bei der Kontaktaufnahme zwi-
schen Eltern und Tageseltern

• Qualifizierung und fachliche Begleitung
von Tagesmüttern und -vätern.

TagesElternVerein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V., Tel.: 07243
/ 945450, Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de
Telefonisch erreichbar: Mo.-Fr. 9 - 12 Uhr
und Mo., Di., Do. 13-15 Uhr, bitte auch
auf Anrufbeantworter sprechen oder aber
eine E-Mail schreiben, wir melden uns.

Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.

Kreativschule MIGRA für Kinder von 3-
6 Jahren, 13.30 - 18 Uhr, Informationen
unter 0152/ 21942010 Frau Novikova

Boule „Westler“ 14 - 16 Uhr, Bouleplatz
im Entenseepark, Information in der
offenen Sprechstunde des seniorTreffs
Ettl.- West

Eltern Café am Freitag, 13. April, um 10
Uhr. Zu Gast ist der Tageselternverein
Ettlingen und informiert über sein Ange-
bot. Herzliche Einladung!

Arbeitskreis Demenz-
freundliches Ettlingen
Begegnungszentrum am Klösterle
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Handy: 01 76 – 38 39 39 64
E-Mail: info@ak-demenz.de
Homepage: www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Be-
troffene und Angehörige ehrenamtlich.

Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche nach
telef. Vereinbarung im Begegnungszen-
trum.

Offener Gesprächskreis für Menschen
mit Demenz und ihre Angehörigen,
einmal im Monat, mittwochs von 15 bis
16.30 Uhr im Stephanusstift am Stadt-
garten, im Weißen Wohnzimmer, 1. OG.
Nächster Termin: 2. Mai.
Stammkaffee im Begegnungszentrum
einmal im Monat dienstags ab 14.30 Uhr
Nächster Termin: 24. April.
Einsatz von DemenzhelferInnen
bei Betroffenen

Leseecke in der Stadtbibliothek
spezielle Literatur und Medien zum The-
ma Demenz

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Klostergasse 1, Tel. 07243 101524 (Re-
zeption), 101538 (Büro), Fax: 718079,
seniorenbuero@bz-ettlingen.de,
www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information:
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr

Caféteria
Montag bis Freitag 14 bis 18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind verschiedene
Dienste zu erreichen:
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinanders.
Jugendliche helfen für ein Taschengeld
Senioren und Familien bei gelegentli-
chen Arbeiten, Tel. 07243 101524.

Telefonkette - Freundlicher Morgengruß
per Telefon, den man selbst weitergibt,
Tel. 101524 oder 101538.

Haustier-Notdienst – Anfragen oder
Beratung: montags 10 bis 12 Uhr bei
Birgitte Sparkuhle, Telefon 07243 77903
(privat/AB), oder Vertretung Maud van
den Kerkhoff, Tel. 0152 05653297 (pri-
vat/AB).

Großelternprojekt "Leih-Oma/Opa"
Sie möchten als Seniorin/Senior fehlende
Großeltern ersetzen, indem Sie einmal
in der Woche Kindern Zeit schenken,
zum Vorlesen/Spielen. Wenn Sie Lust
haben Wunsch-Oma oder Wunsch-Opa
zu werden, rufen Sie bitte an. Wenn Sie
als junge Familie gerne eine(n) Oma/
Opa auf Zeit hätten, freuen wir uns auch
über Ihre Kontaktaufnahme. Ansprech-
partnerin Yvonne Kettenbach, Tel. 07243
15363.

Veranstaltungstermine
Freitag, 13. April
9:30 Uhr Sturzprävention
10 Uhr Hobby-Radler „Große Tour“ –
Treff: Bouleplatz Wasen
14:30 Uhr Stammtisch Kaufhaus Schneider
18:30 Uhr Vortrag: „Zu Fuß durch Europa“
Montag, 16. April
10 Uhr Geschichtskreis
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ -
Kaserne
14 Uhr Mundorgel-Spieler
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Skat
14:30 Uhr Bridge
17 Uhr Line Dance Gruppe „Old Folks“
Dienstag, 17. April
10 Uhr Gedächtnistraining 2
10 Uhr Schach „Die Denker“
10 Uhr Hobbyradler „Rennrad“ – Treff:
Haltestelle Horbachpark
10 Uhr Englisch für Fortgeschrittene
11 Uhr Literaturkreis
11:08 Uhr „Karte-ab-65“, Treff: Bhf. Ett-
lingen Stadt
14Uhr Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 – Neuwiesen-
reben
15:45 Uhr Französisch 50plus
17 Uhr „Intermezzo“ – Orchesterproben
Mittwoch, 18. April
9:30 Uhr Gymnastik 1 – DRK
10 Uhr Englisch „ Refresher“
10 Uhr Englisch „Anyway“
10:45 Uhr Gymnastik 2 – DRK
14 Uhr Acrylmalen
14:30 Uhr Doppelkopf
15 Uhr Flötenensemble
15 Uhr Spitzner Seniorentreff
18 Uhr „Graue Zellen“ - Theaterproben
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Donnerstag, 19. April
10 Uhr Französisch für Anfänger
„Les Débutants“
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ -
Kaserne
14 Uhr „Rommee Joker“
14 Uhr Boule-Gruppe 3 – Wasen
14:30 Uhr BINOKEL
Computer-Workshops
Freitag, 13. April – Grundwissen Unter-
schied zwischen Windows 7 und 10
Montag, 16. April – Sicherheit für Win-
dows 7, 8, 8.1, 10 und Datensicherung
Dienstag, 17. April – Internet und E-Mail
für Fortgeschrittene
Mittwoch, 18. April – PC-Workshoplei-
ter-Treffen
Donnerstag, 19. April – Smartphone und
Google Android für Einsteiger
Jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erfor-
derlich. Weitere Infos auch unter www.
bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise
„Zu Fuß durch Europa“
Innerhalb von zehn Monaten legte Cle-
mens Bleyl rund 5.500 km zu Fuß zu-
rück – von Istanbul bis zum Nordcap.
In seinem Bildervortrag am Freitag, 13.
April, um 18:30 Uhr, berichtet er von
seinen Erlebnissen und Erkenntnissen.
„Karte-ab-65“
Am Dienstag, 17. April fahren wir zur
Besenwirtschaft „Guggugsnescht“ bei
Neuenbürg. Abfahrt am Bahnhof Ettlingen
Stadt ist um 11:08 Uhr und vom Haupt-
bahnhof Karlsruhe um 11:50 Uhr nach
Oberöwisheim, von dort per Bus nach
Neuenbürg. Ein Mittagsbüffet erwartet
uns. Anmeldung im Klösterle bis 12. April.
Literaturkreis
Das nächste Treffen des Literaturkreises
im Klösterle findet am Dienstag, 17. Ap-
ril, um 11 Uhr statt. Es wird das Buch
„Glückskind mit Vater“ von Christoph
Hein besprochen. Gäste sind willkommen.
Neue Ausstellung
Am Freitag, 20. April wird um 18 Uhr im
Begegnungszentrum, Klostergasse 1, in
Ettlingen in der Cafeteria die Ausstellung
„Stilles Leben - Zeichnungen, Aquarelle
und Acrylbilder“ von Gabriele Kuhnke
aus Ettlingen eröffnet. Die Ausstellung
ist bis 20. Juli jeweils von Montag bis
Freitag von 14-18 Uhr geöffnet.
„So oder so ist das Leben“
Aus Chansons, Songs und Arien, die
sich mit den Licht- und Schattenseiten
der 20er und 30er Jahre des letzten
Jahrhunderts auseinandersetzen, hat die
Sängerin, Produzentin und Gesangsleh-
rerin Malika Reyad ein Programm zu-
sammengestellt, das sie zusammen mit
ihrer Gesangs-klasse am Sonntag, 22.
April, um 14:30 Uhr im Begegnungszen-
trum vorträgt. Begleitet werden sie von
Eugenia Eichhorn auf dem Klavier.
seniorTreff Ettlingen-West
Montag, 16. April
9 Uhr Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr Yoga auf dem Stuhl II

Dienstag: 17. April
9 Uhr Sturzprävention I
10:15 Uhr Sturzprävention II
16 Uhr Offenes Singen

Mittwoch, 18. April
14 Uhr Boule „Die Westler“ –Entenseepark

Donnerstag, 19. April
9 Uhr Sturzprävention III
10 Uhr Entensee Radler
14 Uhr Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff im
Fürstenberg, statt. Beratung, Anmeldung
und Information: Donnerstags von 10 bis
11 Uhr persönlich im seniorTreff Ettlingen-
West, im Fürstenberg, Ahornweg 89.

Beratung der Stadt für
ältere Menschen
Rathaus Albarkaden
Amt für Bildung, Jugend, Familie und

Senioren, Schillerstr. 7-9
Petra Klug, Tel.: 07243 101-146
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9 – 12 Uhr
Do 13.30 – 17 Uhr
Mi und Fr ganztags geschlossen

Termine nach Vereinbarung
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
www.ettlingen.de.

Bewegte Apotheke
Freitag, 13. April, 10 bis 11 Uhr,
Treffpunkt bei der Schloss Apotheke,
Marktstraße 8
Dienstag, 17. April, 10 bis 11 Uhr,
Treffpunkt bei der Goethe Apotheke,
Schleinkoferstraße 2a
Für Rückfragen steht das Amt für Bil-
dung, Jugend, Familie und Senioren
unter der Tel: 07243/ 101-292 zur Ver-
fügung.

Jugend

Wahlwochen Jugendgemeinderat
16.04. – 27.04. 2018

1. Wahlwoche

Montag, 16. April
09:00 bis 12:00 Uhr Heisenberg-Gymnasium

13:00 bis 18:00 Uhr Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren,
Schillerstr. 7-9, 1. OG, Zimmer 114

Dienstag, 17. April 09:00 bis 14:00 Uhr Schulzentrum

Mittwoch, 18. April 09:00 bis 10:00 Uhr Carl-Orff-Schule

Donnerstag, 19. April 09:00 bis 14:00 Uhr Eichendorff-Gymnasium

Freitag, 20. April 09:00 bis 12:00 Uhr Schillerschule

2. Wahlwoche

Montag, 23. April 09.00 bis 12.00 Uhr Pestalozzischule

Dienstag, 24. April 09:00 bis 14:00 Uhr Bertha-von-Suttner-Schule, Albert-Einstein-Schule
und Wilhelm-Röpke-Schule

Mittwoch, 25. April 13.00 bis 18.00 Uhr Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren,
Schillerstraße 7 – 9, 1. OG, Zimmer 114

Donnerstag, 26. April 09:00 bis 14:00 Uhr Wilhelm-Lorenz-Realschule

Freitag, 27. April
09:00 bis 13:00 Uhr Schulzentrum

14:00 bis 18:00 Uhr Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren,
Schillerstraße 7 – 9, 1. OG, Zimmer 114

Kinder- und
Jugendzentrum Specht

Praktikumsplätze in den
Sommerferien 30.07.-17.08.2018

Wir suchen für die Spechtferien Hel-
fer, die Lust und Spaß an der Arbeit
mit Kindern zwischen 6 und 10 Jahren
haben. Die Kinder werden von 7.30 -
16.30 Uhr in Gruppen von ca. 15-20
Kids betreut. Es gibt mehrere Vorberei-
tungstreffen, bei welchen wir planen und
uns kennen lernen. Angeleitet werdet ihr

von zwei Mitarbeitern des Spechts. Wir
bieten euch eine Menge Spaß, viele ei-
gene Gestaltungsmöglich-keiten, sowie
eine Aufwandsentschädi- gung. Die Fe-
rienbetreuung wird als Praktikum von
den Erzieherschulen anerkannt! Melde
dich einfach: jz.ettlingen@awo-ka-land.
de / Tel.: 07243-4704.

Kinderflohmarkt - alles rund ums Kind
Am 15. April findet wieder unser Kinder-
flohmarkt von 14-17 Uhr statt. Dazu seid
ihr herzlich eingeladen! (Info: Die Plätze
sind leider alle schon vergeben)
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SPECIALS
KINDERTÖPFERKURS*
MI 5x ab 11.04., 16-17.30 Uhr, ab 6
J., 35€

ELTERN+KIND: FREIES TÖPFERN*
SA 21.04. & 05.05., 14-16 Uhr, ab 5
J., 18€
1x töpfern, 1x glasieren
ORIGAMI FALTEN*
MO 07.05., 15.30-17 Uhr, ab 8 J., 2€
REGELMÄSSIGES PROGRAMM (Schulzeit)
MITTAGSTISCH – JEDEN TAG FRISCH
ZUBEREITET
MO-FR 12-14 Uhr, 3€ (Bei Kauf einer
10er Karte für 30€ ist das 11. Essen
gratis). Den aktuellen Speiseplan findet
ihr unter: www.kjz-specht.de.
MITTAGSTREFF
MO-FR 14-15.30 Uhr: Billard, Kicker
und Brettspiele
HAUSAUFGABENHILFE AB 1. KLASSE*
MO-DO 14-16 Uhr, 3€ pro Termin
MONTAG- & DIENSTAGTREFF
MO 15.30-18 Uhr: Spielen, Chillen, Billard
DI 15.30-19 Uhr: Spielen, Chillen, Billard
JUNGSTREFF
MI 16-18 Uhr, ab 11 J.
SPECHTMOBIL
MI-DO 15.30-17.30 Uhr mit kostenlosen
Spiel- und Bastelaktionen auf Ettlinger
Spielplätzen, den Fahrplan gibt es unter
www.kjz-specht.de.
KIDSTREFF
DO 15.30-17.30 Uhr, 6-10 J.
OFFENES TÖPFERN FÜR JEDER-
MANN
DO 19-22 Uhr, einfach vorbei schauen!
8€ pro Abend + Material nach Verbrauch
MÄDCHENTREFF
FR 15.30-18 Uhr, ab 10/11 J.
OFFENE JUGENDWERKSTATT
SA 10-13 Uhr, ab 10 J. bzw. bis 10 J.
mit Begleitperson
TONSTUDIO*
siehe www.kjz-specht.de
OFFENER TREFF
MI 18-21 Uhr, FR 18-22 Uhr, jeden 2.
und 4. SA im Monat 18-22 Uhr: Billard,
Kicker,
*Anmeldung erforderlich: 07243-4704

Neues aus den
Partnerstädten

Trainieren wie die
Großen
Begegnung mit kranken Kindern in
Gatschina (11)
Ilja (5), Sofia (6), Kristina (7), der 3-jäh-
rige Danil – alle leiden sie an zerebraler
Kinderlähmung, einer Störung des Ge-
hirns und des Bewegungsapparats. Sie
gehören zu 400 behinderten Kindern, die
alljährlich im Kinder-Rehazentrum „Dari-
na“ in Ettlingens Russischer Partnerstadt
Gatschina therapiert werden. Einmal jähr-
lich steht ihnen ein dreimonatiger kosten-
freier Therapiekurs zu. Die Kinder kom-
men gern, die Betreuung und Begleitung,
auch der Eltern, ist vorbildlich.
Jetzt gibt es bei den Kleinen Anlass
zu besonderer Freude. Dank eines Ge-
schenkes der Aktionsgemeinschaft „Die
Polizei hilft“ konnten Geräte im Wert von
450 € angeschafft werden, mit denen
die Kinder Ausdauer, Kraft und Moto-
rik trainieren können. Was für ein Spaß!
Und keine sehnsüchtigen Blicke mehr
zu den bereits vorhandenen, aber für
sie viel zu großen Geräten. Jetzt haben
sie ihre „eigenen“, und die sind viel, viel
schöner – wie Spielzeug!

Spenden zur Unterstützung kranker und
behinderter Kinder in Gatschina sind will-
kommen. Wer sich vorstellen kann, die
Patenschaft für ein Kind zu übernehmen,
wende sich an die untenstehende Kon-
taktadresse. Gerade in politisch unruhigen
Zeiten sind solche Gesten der Humanität
mehr als nur Hilfsleistungen, sie sind ein
Zeichen der Völkerverständigung.
Spendenkonto:
Aktionsgemeinschaft
„Die Polizei hilft“ e.V.
IBAN: DE21 6609 0800 0004 1352 61
Spendenbescheinigungen werden erteilt
Kontakt: sigrid.licht@t-online.de

Multikulturelles
Leben

Geflüchtete laufen beim
Spendenlauf der KJG
Am 5. Mai findet wieder der jährliche
Spendenlauf der KJG von 9 Uhr - 14
Uhr im Ettlinger Horbachpark statt. Dieses

Jahr wird das Projekt „Uganda – Hilfe
für Aidswaisen“ des Kolpingwerkes unter-
stützt. Hierbei werden Kinder, deren Eltern
an Aids gestorben sind, Pflegefamilien
zugeteilt, die sich dann um sie kümmern
und ihnen den Zugang zu Bildung und
einem geregelten Alltag ermöglichen.
Einige Flüchtlinge aus Ettlinger Unter-
künften würden sich gerne bei diesem
Projekt engagieren und beim Spenden-
lauf teilnehmen. Hierfür suchen wir nun
Sponsoren, die sich bereit erklären einen
Flüchtling entweder mit einem Beitrag pro
gelaufener Runde oder einem festen Ge-
samtbetrag zu unterstützen. Haben Sie
Interesse? Dann melden Sie sich einfach
beim Integrationsbüro per E-Mail an integ-
ration@ettlingen.de oder auch telefonisch
unter der Nummer 07243 101 8259.

„Gut zu wissen!“ in dieser Woche: Lai-
lat al Miraj – Himmelfahrt Mohammeds
Im Islam gibt es fünf heilige Nächte. Eine
davon ist die sogenannte Lailat Al-Miraj,
in der Muslime auf der ganzen Welt der
nächtlichen Himmelsreise des Propheten
Mohammed gedenken. Diese fand am
27. Tag des islamischen Monats Radjab
statt. Dieses Jahr fällt der Tag auf den
13. April. Der Überlieferung nach soll der
Prophet bei seiner Himmelfahrt einigen
seiner Prophetenvorgänger begegnet
sein, wie z.B. Adam, Moses, Abraham,
und Jesus. Sie beratschlagten sich bevor
Mohammed schließlich Gott im Siebten
Himmel antraf. Dort verkündigte Gott ihm
die Gebetspflicht (Salât), also die fünf
Pflichtgebete zu bestimmten Tageszeiten,
die Gott den Muslimen auferlegte. Eine
weitere Überlieferung besagt, dass Ab-
raham, der Stammvater des Judentums,
Christentums und Islams, den Propheten
Mohammed während seiner Himmelfahrt
beauftragte, seine Gemeinde zur Verrich-
tung guter Werke anzustiften. Für jeden
Menschen, der sich für andere einsetzt,
moralisch und wohltätig handelt, soll ein
Baum im Paradies gepflanzt werden.
Deshalb ist es Tradition, in der heiligen
Nacht der Himmelfahrt Mohammeds, für
gute Zwecke zu spenden.
Quelle: https://www.br.de/interkulturell/
interkultureller-kalender-himmelfahrt-
des-propheten-mohammed-lailat-al-mi-
raj100.html, https://www.huffingtonpost.
com/2013/06/05/lailat-al-miraj_n_885922.
html (aufgerufen am 04.05.2018)

ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlingen
zu Asyl und Fragen der Flüchtlingsun-
terbringung Telefon: 07243 - 101 8944
Integrationsbeauftragte der Stadt Ett-
lingen, Telefon: 07243 101-8371,
E-Mail: integration@ettlingen.de
Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Aufent-
haltsstatus
Telefon: 07243 515 0,
Mail: info@caritas-ettlingen.de
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AKTUELLES

Angebote im Be-
gegnungsladen

Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Montagnachmittag
von 14:30 bis 17:30 Uhr,
Jeden Mittwochnachmittag
von 14:30 bis 17:30 Uhr,
Ansprechpartner: vor Ort,
Kontakt: 07243/12136
Deutschunterricht für Anfänger durch
den Arbeitskreis Asyl
Jeden Montag von 16 – 18 Uhr, An-
sprechpartnerin: Erika Schneider, Kon-
takt: 07243 90347.
Sprechstunde der Projektmitarbeiterin
Frau Ochs
Jeden Dienstag von 14:30 – 16:30 Uhr
ist die Projektmitarbeiterin Frau Ochs als
Ansprechpartnerin für das Gesamtpro-
jekt vor Ort. Kontakt: 07243 - 938 1690
oder per E-Mail an k26@ettlingen.de
Generationenprojekt des eff eff e.V. und
desBegegnungs-zentrumsEttlingene.V.
„miteinander füreinander – Generationen
begegnen sich“ – offener Treff im K26
Jeden Mittwoch (nicht in den Schulfe-
rien) engagieren sich zwischen 15 – 17
Uhr einige Senioren als „Freizeitgroß-
eltern“ und gestalten zwei gemütliche
Spielstunden für kleine „Freizeitenkel“
im K26. Ansprechpartnerin: Frau Cor-
nelssen, Kontakt: Tel. 07243 / 373830
oder bcornelssen@gmx.de
Begegnungscafé des Arbeitskreises Asyl
Jeden Donnerstag von 16-19 Uhr, An-
sprechpartner: Harald Gilcher, Kontakt:
hgilcher21@gmail.com.
Nachhilfe in Elektrotechnik gesucht!
Der AK Asyl Ettlingen bittet um Ihre Mit-
hilfe!
Ein junger Afghane wird bei den VBK zum
Elektriker ausgebildet. Wir suchen für ihn
eine Nachhilfe in den elektrotechnischen
Fächern, wie die Berechnungen von Strom,
Spannung und Leistung, die Berechnun-
gen von Schütz- und Relaisschaltungen
und andere Grundlagen der Elektrotech-
nik. Wenn Sie eine elektrische Berufsaus-
bildung genossen haben, sind Sie in der
Lage, unserem Schützling zu helfen. Wie-
viel Nachhilfezeit Sie bereit sind zu leisten,
entscheiden Sie selber. Ein regelmäßiger
Rhythmus ist zu empfehlen! Wer diese Auf-
gabe übernehmen kann, meldet sich bitte
bei jutzpa@asylettlingen.de oder unter der
Telefonnummer 01716741609 .
Wenn Sie darüber hinaus Interesse an
einer Mitarbeit im AK Asyl haben oder
uns in anderer Form unterstützen wol-
len, melden Sie sich beim Leitungsteam:
Telefon 07243 - 3508177, oder E-mail
ak@asylettlingen.de
Weitere Informationen über den AK Asyl
Ettlingen finden Sie unter:
www.asylettlingen.de

Lokale Agenda

Agenda 21

Weltladen Ettlingen
Mehrweg-Kaffeebecher
Zu seinen fair gehandelten Bio-Kaffees
bietet der Weltladen, auch als Ergän-
zungsprodukt, mehrfach verwendbare
Kaffeebecher an. Jedes Jahr wandern
immer noch Millionen von Kaffeebe-
chern nach nur einmaligem Gebrauch
in den Müll. Die meisten davon können
nicht einmal recycelt werden und belas-
ten damit die Umwelt umso mehr. Diese
alarmierende Statistik nahmen die
Hersteller von Kaffee-Cups zum Anlass,
ihre wiederverwendbaren Kaffeebecher
zu entwickeln. Die Becher sind aus or-
ganischem und sterilem Bambus her-
gestellt – einem der schnellst wachsen-
den und nachhaltigsten Rohstoffe. Es
sind keine BPA (chemische Verbindung
Bisphenol A), Weichmacher oder Erd-
öl-produkte enthalten. Die Becher sind
stabil und sogar spülmaschinengeeig-
net. Sie sind optimal, um sie überallhin
mitzunehmen. Hat man genug von ih-
nen, entsorgt man sie einfach mit dem
BIO-Müll. Auch die Herstellung ist we-
niger umweltbelastend als bei vergleich-
baren Produkten und es wird weniger
CO2 emittiert. Die wiederverwertbaren
Kaffeebecher sind in einer großen Pa-
lette von Farben und Mustern erhält-
lich. Ob bunt-leuchtend, gemustert oder
schlicht. Auch für Ihren Geschmack ist
sicher etwas dabei! Sie sind eine nach-
haltige, praktische und zudem stylische
Alternative zum Wegwerf-Kaffeebecher.
Nachdem immer mehr Menschen von den
umweltschädlichen Einwegbechern auf
diese hippen Bambus-Mehrwegbecher
mit Manschette und Deckel umsteigen
und langsam auch die steigenden Tem-
peraturen ja auch kühlende Erfrischungen
notwendig machen werden, hier noch ein
kleiner Tip: Die Mehrweg- Cups können
natürlich auch für leckeres Eis oder coole
Londgrinks genutzt werden.
Fair und nachhaltig einkaufen im Welt-
laden Ettlingen, Leopoldstr. 20, geöff-
net Montag - Freitag 9.30 bis 18.30,
Samstag 9.30 bis 13 Uhr, Tel. 94 55 94,
www.weltladen-ettlingen.de

Stadtbibliothek

Festprogramm zum
30. Geburtstag
Im April ist die Stadtbibliothek genau 30
Jahre im Gebäude in der Oberen Zwin-
ger-gasse. Mit einem bunten Programm
vom 12. bis 26. April feiern wir dieses
Jubiläum. Buchwerkstatt

Mitarbeiterinnen der Bibliothek zeigen
Handgriffe und Tricks zum Einbinden
und Reparieren
Dienstag, 17. April, 14- 16 Uhr – Bücher
einbinden
Donnerstag., 19. April, 14 – 16 Uhr -
Buchreparatur

Samstag, 21. April, 10 bis 16 Uhr „Eine
Bibliothek für alle“ – Geburtstagsfest
Mitfeiern, Stöbern und Entdecken!
11 Uhr „Eine Geburtstagstorte für die
Bibliothek“
Auftakt mit Oberbürgermeister Johannes
Arnold
11.30 Uhr Theater: „Die Händlerin der
Worte und die gestohlenen Wörter“(2.
Vorstellung um 15 Uhr)

Am Marktstand der Händlerin der Wor-
te stehen alle Wörter dieser Welt zum
Verkauf – höfliche Worte, tröstende
Worte und sogar Schimpfworte! Doch
ein Dieb hat alle Wörter gestohlen,
die zum guten Zusammenleben der
Menschen wichtig sind. Was nun...?
Ein wunderbares Theaterstück der
Nimmerland Theaterproduktion über
den Gebrauch von Wörtern im Alltag.
Für Kinder ab 5 Jahren - Kostenlose
Eintrittskarten für beide Vorstellungen
werden ab dem 12. April in der Stadt-
bibliothek ausgegeben - solange Plät-
ze verfügbar sind. Für die Kleinen gibt
es Vorlesegeschichten und Sprach-
spiele rund um die Buchstaben und
für alle sind die Angebote „Bookupc-
ling – Kreatives mit Buchseiten“ und
der „Lettering-Workshop“ mit Henriet-
te Blatz.

Donnerstag, 26. April, 20 Uhr
Wolfram Fleischhauer liest aus „Das
Meer“

Ein spannender
und politisch bri-
santer Roman
über die Zerstö-
rung der Meere.
Karten: 10 €
Eine gemeinsame
Veranstaltung der
Stadtb ib l io thek
und der Buch-
handling Abraxas

Rätsel "Bookfaces" - Wer liest was?
Könne Sie erraten, welcher bekannte
Ettlinger Ihnen dieses Buch empfiehlt?
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Wir haben einige Ettlinger Persönlich-
keiten nach ihrem Lesetipp gefragt. Für
unser Rätsel haben sie sich hinter ihrem
Lieblingsbuch versteckt. Raten Sie mit
und gewinnen Sie!

Mehr Fotos und Lesetipps gibt es in der
Bibliothek oder unter
www.stadtbibliothek-ettlingen.de

Bäder

Vorverkauf der
Saisonkarten 2018
Der Vorverkauf der Saisonkarten 2018
für die Ettlinger Bäder hat bereits am 9.
April begonnen. Die Karten sind gültig
ab dem 01.05. bis 16.09.2018. Die Prei-
se sind unverändert.
Alle „wichtigen Informationen, Vorgaben
und erforderliche Unterlagen“ finden Sie
unter www.baeder-ettlingen.de oder Sie
informieren sich telefonisch (07243 101-
631 und 101-811).
Die Karten können Sie an folgenden
Vorverkaufsstellen kaufen:
· Stadtinformation Ettlingen
· Ortsverwaltung Bruchhausen
· Ortsverwaltung Schöllbronn
Um den Verkauf der Saisonkarten ent-
spannter zu gestalten, können Sie vorab
das Formular zum Erwerb der Saison-
karten (als PDF auf unserer Homepage)
ausdrucken und ausgefüllt zur Vorver-
kaufsstelle mitbringen.

Schulen
Fortbildung

Eichendorff-Gymnasium
Lehrertraining durch Erasmus+ in
Portugal
Vom 19. bis 26. März reisten sechs Leh-
rerinnen und Lehrer des Eichendorff-Gym-
nasiums nach Mirandela in Portugal, um
dort an einem Lehrertraining teilzuneh-
men. Sehr herzlich wurden wir in Portugal
von unseren portugiesischen Kollegen,
dem Schulleiter unserer Austauschschule

und der Bürgermeisterin der Stadt Miran-
dela willkommen geheißen.
Das auf zwei Jahre angelegte Projekt
Erasmus+, an dem das EG teilnimmt,
beschäftigt sich mit dem Thema „De-
battieren“. Bereits zu Beginn des Schul-
jahres hatte das erste Arbeitstreffen am
EG stattgefunden. Seit diesem Zeitpunkt
arbeiten Schülerinnen und Schüler der
10. Klassen wöchentlich mit den Lehre-
rinnen daran, ihre Debattierfähigkeit in
englischer Sprache zu verbessern und
sich auf die Treffen mit den Gleichaltri-
gen vorzubereiten.
Bei dem Training in Portugal kamen nun
Lehrer aus allen am Projekt beteiligten
Ländern (Portugal, Türkei, Italien, Bulga-
rien, Deutschland) zusammen. Die Kolle-
gen erarbeiteten gemeinsam die Regeln
und Vorgaben für die Debatten, wel-
che die Schüler bei den nächsten drei
Treffen durchführen werden. Es wurden
Richtlinien für die Bewertung festgelegt
und die Themen für die ersten Debatten
ausgearbeitet. Im Mai reisen die Schüler
des EGs nach Italien, um dort in engli-
scher Sprache zum Thema Frauenrechte
mit den Schülern aus den anderen Län-
dern zu debattieren.
Neben der inhaltlichen Arbeit stand aber
auch der kulturelle Austausch zwischen
den Kollegen im Fokus. Da die gastge-
bende Schule einen landwirtschaftlichen
Schwerpunkt hat, konnten die Lehrer die
schuleigene Käse-, Olivenöl- und Wein-
produktion besichtigen. Ausflüge nach
Mirandela, Bragnaça (siehe Foto auf
der Festung von Bragnaça), Pinhão und
Porto erweiterten das Programm und
gaben einen guten Einblick in die portu-
giesische Kultur und Geschichte. Nach
einer interessanten und lehrreichen Wo-
che sind wir überzeugt, dass Erasmus+
wieder einen Gewinn für die kulturelle
Bildung unserer Schüler darstellt.

Thiebauthschule
Lecker, lecker, lecker – das Slowmobil
war wieder an der Thiebauthschule
Wie schon im Herbst war wieder der
Kochbauwagen des Slowmobil e.V. aus
Karlsruhe im Schulhof geparkt. Dieses
Mal durften die Erst- und Viertklässler ko-
chen und leckere Rezepte kennenlernen.
Trotz Kälteeinbruch und Krankheitswelle
klappte alles prima und wir sagen un-
serem Förderverein ein dickes DANKE-
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SCHÖN für die finanzielle Unterstützung!
„Heute durfte ich ins Slowmobil. Es war
echt toll. Zuerst haben wir coole Koch-
hüte gebastelt und aufgesetzt. Danach
zogen wir die Schürzen an. Als dann alle
am Platz waren, haben wir ein Ratespiel
gemacht und zwar: Welche Zutaten gehö-
ren alles in die Erbsenbratlingen hinein?
Dann haben wir sie zubereitet und zu run-
den Formen geformt und gebraten. Nach
einer kurzen Spielpause konnten wir sie
endlich probieren. Es war echt sehr lecker.
Das gleiche Ratespiel machten wir auch
noch für den Nachtisch. Das waren dann
Quarkteig-Kekse.“ (Von Sophia)

„Zu siebt kochten wir eine Kartoffelsuppe
und als Nachtisch einen Bananenquark.
Für die Kartoffelsuppe mussten wir Kar-
toffeln, Karotten, Kohlrabi und Lauch
waschen, schälen und klein schneiden.
Danach wurde das Gemüse in einem
großen Topf mit Olivenöl angebraten. Die
Gemüsebrühe schütteten wir dazu. Alles
musste eine Zeitlang kochen. In der Zwi-
schenzeit stellten wir selbst gemachte
Croutons aus Toast her. Beim Gemüse
und Toast schneiden lernten wir den Tun-
nel- und Krallengriff. Als Nachtisch gab
es Bananenquark aus pürierten Bananen,
süßer Sahne, Quark, Zimt und Agaven-
dicksaft. Alles schmeckte sehr gut, es
war ein toller Tag.“ (Von Lotta)
Till würde gerne noch einmal kochen,
Juliane fühlte sich wie eine Chefköchin,
Lia fand die Kochmütze cool und Max
hätte nie gedacht, dass Linsenbratlinge
schmecken. Spannend war auch, dass
Karotten in die Soße Bolognese kamen.
Wir freuen uns, wenn viele Kinder in
Zukunft zuhause beim Kochen helfen,
denn alle haben die Rezepte bekommen
und können nun selbst ausprobieren.

Heisenberg-Gymnasium
Indonesisch Kochen am Heisenberg
Seit zwei Jahren besuchen sich die
Zehntklässler des Ettlinger Heisenberg-
Gymnasiums und des St. Augustinus-
heims gegenseitig, um miteinander zu
kochen. Da im St. Augustinusheim auch
Flüchtlinge aus aller Welt wohnen, gibt
es immer neue Ideen für den Speiseplan.
Diesmal schlug Giorgio Jockers aus Indo-
nesien ein Gericht aus seiner alten Heimat
vor, das bei uns als „Gulasch“ bezeichnet
werden würde. Neben Lammfleisch ge-
hören auch Reis, Rosinen, Pistazien und

orientalische Gewürze dazu. Als es ans
Zubereiten ging, war schnell klar, wer der
Fachmann ist, Giorgio lernt im St. Augus-
tinusheim nämlich Koch. So schaffte er
es, mit Unterstützung der anderen Schü-
lerinnen und Schüler, über 30 Jugendliche
satt zu bekommen. Und nicht nur das ge-
lang ihm. Das Essen war laut Aussage der
Schüler „super lecker“ und das gemein-
same Kochen hat die Schüler einander
näher gebracht. Nicht nur die Liebe geht
durch den Magen, die Integration auch!

Amtliche Bekanntmachungen

Große Kreisstadt Ettlingen
Stadtkämmerei/Liegenschaftsabteilung

Baugrundstücke im Stadtteil Oberweier

Im Baugebiet „Gässeläcker“ des Stadtteils Oberweier - ca. 4 km südlich von der Kernstadt Ettlingens -
veräußert die Stadt Ettlingen die nachstehend aufgeführten Baugrundstücke:

Flst. Nr. Größe in m² Bauweise
2323 351 DHH
2324 407 DHH
2381 307 DHH

DHH = Doppelhaushälfte

Bebauungsmöglichkeiten

Doppelhaushälfte, 2 Vollgeschosse, Traufhöhe max. 6,50 m, Firsthöhe max. 11,00 m, GRZ 0,4, Satteldach 30°
bis 42°/ versetztes Pultdach 20° bis 42°, Max 1 WE/DHH

Der Kaufpreis beträgt 350,00 €/m² inklusive der Anlieger- und Erschließungskosten.

Bewerben können sich

- Familien, Eheleute, Lebensgemeinschaften und eingetragene Partnerschaften im Sinne des
Lebenspartnerschaftsgesetzes mit kindergeldberechtigten Kindern die bisher noch kein Baugrundstück,
Wohnhaus- bzw. Wohneigentum (es muss eine für die Familie geeignete Wohnung sein) besitzen.

Der Bewerbungsbogen, die Vergaberichtlinien und die Bewertungs- und Vergabekriterien können von der städtischen Homepage
heruntergeladen werden. Des Weiteren können die Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Ettlingen/Liegenschaftsabteilung (Zimmer 5)
abgeholt werden.

Ansprechpartner für planungsrechtliche Auskünfte ist Frau Eiden, Telefon 07243/101-390, oder Herr Wanninger, Telefon 07243/101-
637 beim Planungsamt.

Interessenten bewerben sich bis zum 18.05.2018 schriftlich mit dem Bewerbungsbogen bei der Stadt Ettlingen/Liegenschaftsabteilung,
Kirchenplatz 9, 76275 Ettlingen.
Ansprechpartner sind Herr Köhler, Telefon 07243 / 101 - 283 und Frau Speck, Telefon 07243 / 101 - 397.

Mitteilungen anderer Ämter
Ausweitung der Lkw-Maut auf alle Bundesstraßen
- Infoveranstaltung am 27. April im IHK Haus der
Wirtschaft
Ab dem 1. Juli 2018 wird die Lkw-Maut
auf alle Bundesstraßen in Deutschland
ausgeweitet. Das mautpflichtige Stre-
ckennetz wächst von heute rund 15.000
auf knapp 52.000 Kilometer gebühren-
pflichtige Autobahnen und Bundesstra-
ßen. Das Bundesministerium für Verkehr
und digitale Infrastruktur (BMVI) hat Toll
Collect mit der dafür notwendigen Wei-
terentwicklung des Lkw-Mautsystems be-
auftragt. Unternehmen sollten sich früh-
zeitig informieren und entscheiden, wie
sie zukünftig die Maut bezahlen wollen.
Die IHK Karlsruhe bietet zu diesem The-
ma eine kostenlose Informationsveran-
staltung für Unternehmer mit mautpflich-

tigen Fahrzeugen am 27. April von 10 bis
12 Uhr im IHK Haus der Wirtschaft
Lammstraße 13-17, 76133 Karlsruhe
Claudia Stehen, Toll Collect GmbH, und
Horst Roitsch, Bundesamt für Güterverkehr
informieren darüber, welche Veränderungen
und Neuerungen es für Unternehmen mit
mautpflichtigen Fahrzeugen ab 7,5 Tonnen
zulässigem Gesamtgewicht gibt, wie sich
Unternehmen auf die Maut vorbereiten
können und wie das Bundesamt für Güter-
verkehr die Einhaltung der Maut kontrolliert.
Anmeldung unter: www.karlsruhe.ihk.de,
Nr. 138109414. Ansprechpartner: Sven-
Eric Brune, sven-eric.brune@karlsruhe.
ihk.de, 0721 174-129
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Wir gratulieren

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis

14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0 160 3385 044
Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 49 55 66

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 12. April
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße
2, Tel. 5 78 00, Kernstadt

Freitag, 13. April
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1,
Tel. 2 95 14, Schöllbronn

Samstag, 14. April
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2,
07202 2185, Langensteinbach

Sonntag 15. April
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70,
Tel. 37 49 45, Kernstadt

Montag, 16. April
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen

Dienstag, 17. April
Schönberger-Apotheke, Hauptstraße 43,
07246 922 90, Malsch, St. Barbara-Apo-
theke, Hauptstraße 29, Tel. 07202 7122,
Langensteinbach

Mittwoch, 18. April
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27,
Tel. 1 21 33, Kernstadt

Donnerstag, 19. April
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren
4-6, Tel. 76 51 80, Kernstadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).

Feuerwehr - Rettungsdienst - Notarzt-
wagen 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13, Tel.
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Telefonseelsorge: rund um die Uhr
und kostenfrei: 0800 1110111 und 0800
1110222.

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Frauenhaus-Geschütztes Wohnen
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH,
Tel. 07251 - 71 30 324

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlin-
gen, Druck und Verlag: NUSSBAUM
MEDIEN Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0,
Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
Mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
DerTextteil (ohneAnzeigen)erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie
Heck. Tel. 07243 101-413 und 101-407,
Telefax 07243 101-199407 und 101-
199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäußerungen auf der Seite
„Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen
des Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Büro für Anzeigenannahme:
76275 Ettlingen, Hertzstr. 30, Tel. 07243
5053-0, Telefax 07243 505310. E-Mail:
ettlingen@nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
Vertrieb G.S. Vertriebs GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil
der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: info@gsvertrieb.de,
Internet: www.gsvertrieb.de
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Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 14 - 20 Uhr,
Telefon anonym und kostenlos von Han-
dy und Festnetz 116 111.

Deutscher Kinderschutzbund
Kanalweg 40/42 im Hardtwaldzentrum,
Karlsruhe, Tel. 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Tel. 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des Ju-
gendamtes
Beratung und Unterstützung in Notsitu-
ationen Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
Tel. 0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht, Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Tel. 07243
515-140, pb@caritas-ettlingen.de, offene
Sprechstunde dienstags 14 bis 17 Uhr

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung
der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243
- 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, Tel. 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, Tel. 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern, Öff-
nungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. Weitere
Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken, Tel. 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter Tel. 07243
3766-37 oder in der Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, Tel.
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung

Nachbarschaftshilfe Seelsorge-Ein-
heit-Süd: Eleonore Gladitsch,
Tel. 07243 - 9762

DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospiz Telefon Informationen zu hos-
pizlichen und palliativen Angeboten, zu
Kosten, Trauerbegleitung, ehrenamt-
lichem Engagement, Tel. 07243 9454-
277, info@hospiz-telefon.de, www.hos-
piz-telefon.de.

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie, eh-
renamtliche Begleitung durch qualifizier-
te Hospizbegleiter/innen von schwer-
kranken und sterbenden Menschen, zu
Hause, in Pflegeeinrichtungen und im
Krankenhaus. Trauerbegleitung einzeln
oder in der Gruppe.
Pforzheimer Str. 33b, 07243/ 94542 – 40
info@hospizdienst-ettlingen.de

Hospiz "Arista": Pforzheimer Str. 33a,
07243 9454-20, info@hospiz-arista.de,
www.hospiz-arista.de

Palliative Care Team Arista:
Spezialisierte ambulante Palliativ-Versor-
gung zu Hause und in Pflegeeinrichtun-
gen.
Pforzheimer Str. 33 C,
07243/ 9454- 262, info@pct-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 15 bis 18 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, Tel. 07243 718080

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik; Hausnotruf, Tel. 07243
15050 rund um die Uhr, Büro: Nobel-
str. 7

MANO Pflegeteam GmbH
Mano Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste:
Tel. 07243 373829, Seestraße 28,
pflegeteam-mano@web.de
www.mano-pflege.de

Pflegedienst Optima
Goethestraße 15, Tel. 07243 529252

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Str. 17, Tel. 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de

Rückenwind Pflegedienst GmbH
Pforzheimer Str. 134, Tel. 07243 7199200
Fax: 07243 7199209, Bereitschafts-
dienst 24/7: 0151 58376297,
www.rueckenwind-pflegedienst.de,
info@rueckenwind-pflegedienst.de

Pflegedienst Froschbach
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
Tel. 07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband, Bettina
Pfannendörfer, Tel. 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße
31, Tel. 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, Tel. 07243 101-146, Rathaus Al-
barkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk, Pforzheimer
Str. 31. Terminabsprachen Tel. 07243-54
95 0, Fax: 07243-54 95 99.
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Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrische Dienste des
Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, Tel. 07243 34 58 310

Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung Tel. 07243 515-0, schwan-
gerenberatung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, Pforzheimer
Straße 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de, www.online-
beratung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22, Tel.
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.
de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Ordnungs- und Sozialamt
Allgemeine Beratungsstelle für soziale
Leistungen (Grundsicherung, Bildungs-
und Teilhabepaket etc.) in der Wohn-
geldstelle, Schillerstr. 7-9, Tel. 101-296,
-510

Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Fa-
milie (m. Kindern unter 12) Infos un-
ter: Tel. 07243– 34 58 317, Handy:
017618788052

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, Tel. 07243 515-
140

MANO Pflegeteam GmbH
Hauswirtschaftliche Versorgung und Be-
treuung bei besonderer Belastung in der
Familie, Beratung und Hilfe, Tel. 07243
373829, www.mano-pflege.de

Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung, Paar-
und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten

Familienpaten
ehrenamtliche Familienpaten unterstüt-
zen Familien in besonderen Lebenslagen
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff
"Fürstenberg", Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht,
Tel. 101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Tel. 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 14., und
Sonntag, 15. April

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe
Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Wortgottesdienst

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 11 Uhr Kinderkirche; 18 Uhr
Sonntagabendmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse; 11 Uhr
Kinderkirche

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Die Feier der Erstkom-
munion

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse

St. Wendelin, Oberweier
Samstag Wir sind in die anderen Ge-
meinden eingeladen!

Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst, mit-
gestaltet vom Chor der Luthergemeinde
in der Tageskapelle der Liebfrauenkirche
(Prädikant Friedrich)
Dienstag, 17. April, 16 Uhr Gottesdienst
im Seniorenzentrum am Horbachpark
(Pfarrer Weihas)

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gesprächsgottesdienst
der Konfirmanden, Pfr. Roija Weidhas;
Kirchencafé

Johannespfarrei
Freitag 10 Uhr Gottesdienst im Land-
haus Schöllbronn
Sonntag 8.45 Uhr Frühgottesdienst in
Spessart (Pfr. A. Heitmann-Kühlewein);
10 Uhr Gottesdienst in der Johanneskir-
che (Pfr. A. Heitmann-Kühlewein)

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen; www.feg-ettlin-
gen.de
Pastoren: Michael Riedel und David Pöl-
ka; Gemeindereferent: Jonas Günter
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; paral-
lel gibt es für Kinder ein eigenes tolles
Programm. Nähere Infos finden Sie auf
unserer Homepage

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottes-
dienst, parallel Kinderstunde; Zeppelin-
str. 3, 07243/39065

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt

Frauen in der Bibel - MIRIAM
Am Dienstag, 24. April, wollen wir ihrer
Geschichte auf den Grund gehen. Be-
ginn ist um 20 Uhr im Gemeindezentrum
von Herz Jesu. Selbstverständlich sind
auch Männer zu dieser Gesprächsrun-
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de herzlich eingeladen. Um Anmeldung
wird gebeten bis zum 23. April unter
c.leben@gmx.de oder unter der Telefon-
Nr. (07243) 21 72 17.

17. Ettlinger Orgelfrühling
Sonntag, 22. April Orgelkonzert
19 Uhr Orgel: Prof. Helmut Deutsch
Sonntag, 29. April Orgelkonzert
19 Uhr Orgel: Daniel Maurer, Strasbourg
Sonntag, 6. Mai Kinder-Orgelkonzert
15 Uhr „Die Orgel reist nach Hollywood“
Zusammen mit dem Kinder- und
Jugendchor Herz Jesu
Orgel: Markus Bieringer, Ettlingen
Sonntag, 13. Mai Orgelkonzert
19 Uhr Orgel: Markus Bieringer
Infotelefon:
Pfarrbüro Herz Jesu,
Tel. (07243) 71 63 31

Krittian-Wanderung im April
Die Aprilwanderung mit dem Jahresmot-
to ENTSCHLEUNIGUNGEN
Wandern - Wahrnehmen - Wundern
beginnt am Ortsrand von Iptingen und
führt uns ins Kreuzbachtal, ein ruhiges
Tal bei Nußdorf, unspektakulär und den-
noch landschaftlich schön. Wir bewegen
uns im Großraum Mühlacker/Vaihingen
Enz südlich der sogenannten Enzschlei-
fen.
Herzliche Einladung an alle, die gerne in
Gemeinschaft wandern.
Wanderstrecke: Rundwanderung von
Iptingen, links und rechts des Kreuz-
baches und zurück, Wegstrecke: ca. 11
km, Gehzeit ca. 4 Stunden
Treffpunkt: Samstag, 21. April, 9 Uhr
vor dem Gemeindezentrum Herz Jesu
(Fahrgemeinschaften)
Fahrstrecke: Ettlingen - Iptingen - Ettlin-
gen (mit PKWs)
Verpflegung: Für den Mittag Rucksack-
verpflegung, am späten Nachmittag ist
eine Einkehr vorgesehen.
Rückfahrt: spätestens 18:30 Uhr in Ett-
lingen
Nähere Infos: Maria und Herbert Busath,
Brahmsstr. 15, Ettlingen, Tel. 3 09 81

KjG St. Martin: Erfolgreicher Kuchen-
verkauf auf dem Marktplatz
Letzten Samstag wurde mit dem ers-
ten Kuchenverkauf die Endphase der
Vorbereitungen für unseren diesjährigen
Spendenlauf eingeläutet. Bei bestem
Wetter standen wir zwischen 7 und 13
Uhr auf dem Marktplatz, um Kuchen zu
verkaufen und Werbung für den Lauf
zu machen. Alles in allem war es ein
erfolgreicher Tag. Wir hatten wie immer
eine riesen Auswahl an Kuchen, die aber
dennoch schnell weg ging. An dieser
Stelle auch nochmal herzlichen Dank an
alle Kuchenspender. Insgesamt konnten
wir über 430 Euro einnehmen, die zum
größten Teil in das Projekt fließen wer-
den.
Der nächste Kuchenverkauf wird dann
am 21.04. beim Real an der Kaserne
sein. Wir würden uns wieder über Ku-

chenspenden freuen.
Der Spendenlauf selbst findet dann am
05.05. im Horbachpark statt.
Alle Informationen hierzu gibts auf
www.kjgstmartin.de.

Ministranten
Die beiden Gottesdienste in der St. Mar-
tinskirche an Karfreitag und Ostersonn-
tag nutzten wir dieses Jahr, um uns von
vielen ältergewordenen Ministrantinnen
und Ministranten zu verabschieden und
mit diesen einen Abschlussgottesdienst
zu feiern.
So gelang es uns noch einmal, den Al-
tarraum an beiden Tagen mit Messdie-
nern zu füllen, so dass viele langjährige
Ministranten sich selbst und allen an-
deren einen würdigen Abschluss dieses
Kapitels bereiten konnten.
Ehemalige, die an Ostern verabschiedet
wurden: Benedikt Nübel, Lukas Nübel,
Enrico Dürr, Marie Grünwald, Michael
Meling, Lukas Meling, Simon Meling und
Lukas Knebel.
Ministranten, die mit dem Ostergottes-
dienst aufgehört haben (z.T. noch aus-
hilfsweise bis zum Sommer): Leonie Ru-
ckenbrod, Nadine Ochs, Tobias Seifried,
Simon Seifried und David Seifried.
Als Abschluss und Dankeschön der jah-
relangen Ministrantenarbeit lud uns Herr
Pfarrer Heringklee am Ostermontag zu
einem gemeinsamen Essen ein, an die-
ser Stelle nochmal ein herzliches Dan-
keschön für die Einladung!
Wir schauen zurück auf viele tolle Jah-
re mit besonderen Momenten, Gottes-
diensten und Ausflügen und möchten
uns ganz besonders bei unserer "Tru-
del", Messmerin Gertrud Nock, bedan-
ken, die uns immer wieder begeistert,
motiviert und bei unserem Ehrenamt
begleitet hat!
Allen Ministranten, die weiterhin den
Dienst verrichten wünschen wir weiter-
hin viel Spaß und Erfolg!

Luthergemeinde

Ostern in der Luthergemeinde mit
Kindern und Jugendlichen
In froher Gemeinschaft mit Gleichaltri-
gen auf Ostern zuleben konnten Kinder
in der ersten Osterferienwoche in der
Luthergemeinde:
Die jüngsten Kinder trafen sich an Palm-
sonntag zur Minikirche und erlebten
mitgestaltend den Einzug Jesu in Jeru-
salem nach. Pfarrer Maaßen beteiligte
die Kinder schon beim gemeinsamen
Beginn mit den Erwachsenen, bevor
sie mit Pfarrerin Bornkamm-Maaßen die
Geschichte altersgemäß hörten und ge-
stalteten.
Die Grundschulkinder trafen sich mit
Pfarrerin Bornkamm-Maaßen und Ju-
gendleiterinnen der Gemeinde zu Be-
ginn der Osterferien zur schon in der

Gemeinde Tradition gewordenen Ost-
erwerkstatt. Zu Beginn hörten sie Ge-
schichten zur Karwoche, bevor es zum
Basteln von Osterschmuck in den Ju-
gendraum ging. Als besonderer Höhe-
punkt konnte eine Kleingruppe in der
Küche österlich backen, was bei allen
Kindern sehr gut ankam.

Ehrenamtlich Engagierte aus dem Ar-
beitskreis Asyl so wie die junge Frau im
Freiwilligendienst beim Integrationsbüro
der Stadt sorgten tatkräftig dafür, dass
auch am Ort lebende Flüchtlingskinder
mit einbezogen waren und unterstützten
diese auf dem Weg und bei den Ange-
boten.
Herzlichen Dank für die Mitwirkung!
Am Ostersonntag schließlich konnten alle
Generationen miteinander Gottesdienst
feiern. Ein Team aus Jugendlichen und
einem Kind hatten mit Pfarrerin Born-
kamm-Maaßen ein Anspiel vorbereitet.
Die Laienschauspieler gingen in einem
nachdenklichen Dialog dem Ursprung
der Osterbotschaft überzeugend und
voller Wissbegier über so viel Freude an
Ostern auf den Grund und fragten, wie
sich die Osterfreude bis heute verbreitet.
Alle Anwesenden konnte sich von der
Osterfreude anstecken lassen und hatte
allen Grund dazu.

Nicht nur die jüngeren Kinder freuten
sich, dass auch bei Regen eine Osterü-
ber-raschung für sie bereitgehalten war.
Herzlich danken wir Hühnerhof Desirée
und Thomas Günth in Bruchhausen für
viele bunte Ostereier!

Paulusgemeinde

Herzliche Einladung zum
Bezirksfrauentag
in der Pauluskirche am 18. April um
14.30 Uhr.
Thema „Der gute Hirte“
Wir leben unser Leben nicht allein. In al-
len Schwierigkeiten genauso wir in den
schönen Momenten ist Gott bei uns. Als
guter Hirte leitet und begleitet er uns.

Diesem Gedanken wollen wir gemein-
sam nachspüren und uns diesem Hirten
neu anvertrauen. Lassen Sie sich über-
raschen von der Aktualität altbekannter
Texte! Johannes Link, der neue Kan-
tor für Popularmusik der Kirchenbezirke
Karlsruhe-Land und Bretten-Bruchsal,
wird uns seine Arbeit vorstellen und un-
ser gemeinsames Singen anleiten. Seien
Sie alle herzlich eingeladen!

Das Vorbereitungsteam Gundula Benoit,
Dagmar Dengler und Cornelia Kampe
freuen sich auf viele Anmeldungen. An-
meldungen für Ettlingen bitte bei Gun-
dula Benoit Telefon: 07243/9390499 ,
E-Mail: gundula-benoit@gmx.de oder
über das Pfarramt der Paulusgemeinde
Telefon 07243/12462, E-Mail: paulusge-
meinde.ettlingen@kbz-ekiba.d e.
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Johannesgemeinde
Donnerstags um 19.19 Uhr Osterlob
in der Johanneskirche
Immer donnerstags bis zum 17. Mai -
musikalisch gestaltet wird die ca. 20-mi-
nütige Andacht jeweils durch ein Musik-
stück von Musiker/-innen der Gemeinde,
begleitet von Kantorin Anke Nickisch. Es
ist eine schöne Möglichkeit, im Schein
der Osterkerze mit Lied, Gebet, Lesung
und Musik gemeinsam dem Osterge-
schehen auf die Spur zu kommen und
ein Stück Auferstehungsfreude mitein-
ander zu teilen. Herzliche Einladung !

Neuapostolische Kirche

Konfirmation 2018 in der
Zentralkirche Karlsruhe-Mitte
Die Konfirmation 2018 war für den Kir-
chenbezirk Karlsruhe ein ganz beson-
derer Festtag. Stammapostel Jean-Luc
Schneider, der oberste Repräsentant der
Neuapostolischen Kirche, kam aus Zü-
rich, um diesen Festgottesdienst durch-
zuführen. Insgesamt standen 14 junge
Christen, 6 Konfirmandinnen und 8 Kon-
firmanden vor dem Altar, um den Segen
zu ihrer Konfirmation zu empfangen. Der
große Kuppelbau in der Karlstraße mit
1.200 Sitzplätzen war bis auf den letzten
Platz gefüllt. Für einige Gemeinden, die
dort keinen Platz mehr fanden, war eine
Videoübertragung in die Kirche Karls-
ruhe-Süd eingerichtet. Ein Jahr lang
hatten die Konfirmanden Unterricht in
der Glaubenslehre. In dieser Zeit haben
sie auch viel miteinander unternommen,
eine gemeinsame Freizeit gestaltet und
sogar den Altar für diesen Festgottes-
dienst mit Blumen geschmückt. Für die-
se jungen Christen wird dieser Tag ein
unvergessliches Erlebnis bleiben.
Aus der Gemeinde Ettlingen waren zwei
Konfirmandinnen und ein Konfirmand
mit dabei, Laura Rüll, Lina Eifeler und
Philipp Ehrich, die dieses Fest mit ihren
Angehörigen und der ganzen Gemeinde
erleben durften.

Nach der Konfirmation stellten sich alle
Konfirmandinnen und Konfirmanden vor
dem Altar auf. In der zweiten Reihe ganz
links Bezirksapostel Michael Ehrich, da-
neben Stammapostel Jean-Luc Schnei-
der, ganz rechts Stammapostel i.R. Wil-
helm Leber. In der ersten Reihe fünfte von
rechts Laura Rüll, dritte von rechts Lina Ei-
feler, ganz hinten Mitte Philipp Ehrich aus
der Gemeinde Ettlingen.

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Donnerstag, 12. April, 19:30 Uhr Kath.
Frauengemeinschaft kfd Filmabend:
“Monsieur Claude und seine Töchter”.
Dienstag, 17. April, 19 Uhr Gesamttref-
fen AK Asyl
Mittwoch, 18. April, 20 Uhr Probe des
Kirchenchores; 20 Uhr Netzwerk Er-
wachsener Christen
Pfarrei St. Martin
Montag, 16. April, 20 Uhr Probe des
Kirchenchores im Kolpingsaal
Dienstag, 17. April, 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation – Kontemplation
im Kapitelsaal der Martinskirche
Freitag, 20. April, 18:30 Uhr Jugendca-
fé St. Martin im Gemeindezentrum Herz
Jesu

Liebfrauen
Montag, 16. April, 18:30 Uhr Frauen-
Gymnastikgruppe
Luthergemeinde
Freitag, 13. April, 18 Uhr Kochclub, Ge-
meindezentrum Bruchhausen
Johannespfarrei
Donnerstag, 12. April, 19.30 Uhr Vor-
bereitung Kindergottesdienst im Caspar-
Hedio-Haus; 19.30 Uhr Frauentreff im
Caspar-Hedio-Haus; 20 Uhr Vokalpro-
jekt im Caspar-Hedio-Haus
Freitag, 13. April, 18 Uhr Konfirmanden-
Nachtreffen im Caspar-Hedio-Haus
Samstag, 14. April, 10.30 Uhr Taufkurs
für Geflüchtete im Caspar-Hedio-Haus
Montag, 16. April, 19.15 Uhr Kirchen-
chorprobe im Caspar-Hedio-Haus
Dienstag, 17. April, 17 Uhr Jungschar
im Caspar-Hedio-Haus
Mittwoch, 18. April, 20 Uhr Posaunen-
chorprobe

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de
Freie Evangelische Gemeinde
Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Tagen und Orten statt.
Pastor Michael Riedel, 07243 529931
Eltern-Café, Freitag 10 -11:30 Uhr, für
Eltern mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bür-
gertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89,
Caroline Günter 07243 1854462
Fred´s Freundetreff für Kinder von 6 -12
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr
bei gutem Wetter Spielplatz am Enten-
see oder im Bürgertreff im Fürstenberg,
Ahornweg 89, Jonas Günter 07243 52
45 628
Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle (Ettlingen-West), Jeremias Traut-
mann 0176 94040974
Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; samstags
19:30 Uhr im Jugendkeller, David Pölka
07243 529932

„18-30“ - Junge Erwachsene; jeden
letzten Dienstag im Monat um 19 Uhr
im Jugendkeller; David Pölka 07243
529932

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0
und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr Anne
Wenz 07243 766099
Treff 55+ Jeden 2. und 4. Mittwoch im
Monats um 14:30 Uhr, für alle ab Mitte
50, die sich gerne für gemeinsame Ak-
tivitäten und Vorträge treffen möchten.
Karl-Heinz Lehmann 07243 606509
TiM (Teens in Motion) Mittwoch, 17:30
– 19 Uhr für Teenager (7. + 8. Klasse)
14-täglich im Jugendkeller, Jonas Gün-
ter 07243 5245628
OUTBREAKER für alle Kinder von 8-13
Jahren, 14-täglich, Donnerstag 17 –
18:30 Uhr (in den geraden Kalenderwo-
chen) Katrin Schmid Tel. 07243 9492142
oder Christa Räuber 07243 729993
Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich)
Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7-
bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige
Donnerstag 10 Uhr Frauentreff „Sen-
depause zur Frühstückszeit“ (jeden 3.
Donnerstag im Monat)
Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3
Für folgende Veranstaltungen bitte Ort
und Datum erfragen unter 07243/39065
oder 07243/ 938413:
Frauenkreis: Montag, 9.30 Uhr (einmal
im Monat)
Bibel- und Gebetsabend + Hauskreis:
Mittwoch, 19:30 Uhr (wöchentlich wech-
selnd)
Jungschar: Freitag, 17 Uhr (14-täglich)
Jugendkreis: Samstag, 18 Uhr
Junge Erwachsene: Sonntag, 20 Uhr

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
bis 15. April, Mi, Fr & Sa: 15 - 18 Uhr;
Do: 15 - 20 Uhr; So: 11 - 18 Uhr
Max Peter Näher - Eine Menge Leben –
Zeichnung, Eintritt frei Kunstverein Wil-
helmshöhe Schöllbronner Straße 86
13. April bis 26. Mai, Di, Do, Fr 12 –
18 Uhr; Mi 10 – 18 Uhr; Sa 10 – 13
Uhr Ausstellung „Die Montags-Maler“
Die offene Malgruppe der VHS Ettlingen
Ausstellungseröffnung: 12. April um 19
Uhr Stadtbibliothek Obere Zwingergasse
12

Veranstaltungen:
Donnerstag, 12. April
19 Uhr Ausstellungseröffnung „Die
Montags-Maler“ der VHS Ettlingen
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Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12
19 Uhr Fachvortrag "Den Menschen
wahrnehmen - das Fremde überbrü-
cken", Referent: Andreas Herpich, Pal-
liative-Care-Fachkraft; Eintritt frei - um
eine Spende für die Hospizarbeit wird
gebeten, Förderverein Hospiz Ettlingen
Scheune der Diakonie

Freitag, 13. April
10 - 11 Uhr Bewegte Apotheke: Treff-
punkt bei der Schloss Apotheke
20:30 Uhr Hendrika Entzian Quartett
Besetzung:Matthew Halpin (sax), Simon
Seidl (p), Hendrika Entzian (b), Fabian
Arends (dr) Eintritt 12 € // erm. 7 €
(Mitglieder, Schüler, Studenten), Einlass
19:30 Uhr // Karten an der Abendkasse,
Jazz-Club Birdland59

Freitag, 13. April - Sonntag, 15.April
Champagnerfest
Freitag: Champagnermenü, Tickets
Stadtinformation 07243 101-333
Samstag 11 – 22 Uhr & Sonntag: 11 – 17
Uhr: Champagnerdegustation, Samstag-
abend Champagnerbar. Eintrittspreis ein
Degustationsglas zum Preis von 15 €,
Schloss

Samstag, 14. April
10:30 - 11:30 Uhr Vorlesen in vielen
Sprachen Die Bilderbuchgeschichte
„Die Anderen“ vorgelesen in Deutsch,
Französisch, Spanisch und Türkisch. Für
Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern. Kei-
ne Anmeldung erforderlich. Stadtbiblio-
thek, Obere Zwingergasse 12
20:30 Uhr Lüder Wohlenberg: WIRD
SCHON WIEDER! Preise VVK: 16,50
€/ 15 € Karten Stadtinformation: 07243
101-333 und unter www.reservix.de, Kul-
tur- und Sportamt, Epernaysaal/ Schloss

Sonntag, 15. April
10 Uhr Netzwerk Weirer Scheune: Kräu-
terwanderung mit Erika Stahmer. 1,5
bis 2 Stunden im Wald und auf Wiesen
in der Umgebung anschauen, das am
Wegrand wächst, riechen, schmecken
(wer möchte) und etwas über die hilfrei-
che Anwendung der Heilpflanzen erfah-
ren. Geeignetes Schuhwerk und Regen-
schutz sind sinnvoll. Treffpunkt: Weierer
Scheune, Morgenstraße 24a, Ettlingen-
weier, Unkostenbeitrag: 4 EUR.
www.netzwerk-weierer-scheune.de
11 - 15 Uhr Paule Popstar and his bur-
ning Elephants, Eintritt frei. Vogel Haus-
bräu
14 - 17 Uhr Kinderflohmarkt – alles rund
um's Kind! Weitere Infos unter www.kjz-
specht.de. Kinder- und Jugendzentrum
SPECHT Rohrackerweg 24
18 Uhr KlassikimSchlossmitdemSWR:
Almaviva Quartett Einführung: 17:30 Uhr
Eva Borhi | Violine Peter Barczi | Violine
Werner Saller | Viola Melanie Beck | Vio-
loncello Mozart und seine Zeitgenossen
Joseph Martin Kraus: Streichquartett c-
Moll VB 179 Franz Krommer: Streich-
quartett e-Moll op. 7 Nr. 2 Wolfgang
Amadeus Mozart: Streichquartett G-Dur
KV 387 Preise: 25 €/ 20 €/ 15 €/ 10 €.

Karten Stadtinformation 07243 101-333
SWR-Studio Karlsruhe in Zusammen-
arbeit mit dem Kulturamt, Asamsaal/
Schloss

Montag, 16. April
20 Uhr Der besondere Film: Ein gan-
zes halbes Jahr Preise VVK: 7 € - freie
Platzwahl, Karten Stadtinformation
07243 101-333. Der Erlös kommt dem
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ zu
Gute. Förderverein Hospiz und Kino Ku-
lisse

Mittwoch, 18. April
18:30 Uhr Wie der Lauerturm zu seinem
Namen kam, Sonderführung, Dauer 90
Minuten/Ticket 9 € (inkl. 1 Getränk im
idyllisch gelegenen Lauerturmstübchen).
Karten im Museumsshop im Schloss, In-
formationen: 07243 101-273, Treffpunkt:
Rathausbrücke

Donnerstag, 19. April
19 Uhr After Work Buch-Casting Li-
teraturtipps der besonderen Art: Eine
Auswahl lesenswerter Titel aus unter-
schiedlichen Sparten präsentieren sich
als Kandidaten in einer Buch-Casting-
Show. Das Publikum ist die Jury und
entscheidet im unterhaltsamen Wettbe-
werb über die Favoriten. Teilnahme kos-
tenlos, Anmeldung: Tel: 07243/101-207
oder Stadtbibliothek@ettlingen.de Stadt-
bibliothek, Obere Zwingergasse 12

Wanderungen:
Donnerstag, 19. April
8:40 Uhr Panoramawanderung von
Wilferdingen nach Auerbach. (9,2 km).
Nach der Mittagseinkehr im Adler noch
2 km bis Auerbach. Wanderführer:
Christian Schottmüller (Sp.) Abfahrt: Ett-
lingen Stadtbahnhof 08:48 Uhr Karlsru-
he Hauptbahnhof 09:19 Uhr Gehzeit: ca.
3,75 Stunden / 11,2 km
Auf-/Abstieg: 228 m / 160 m (leicht)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte
Schwarzwaldverein Ettlingen Treffpunkt:
Ettlingen Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 18.45 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950

Selbsthilfegruppe Herzbande Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg,
Arge EttlingenInformation:
Mo - Fr von 9.30 bis 11.30 Uhr Ka-
rin Bartel, Tel. 07243/ 5143730. e-Mail:
k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Fibromyalgie Gesprächsgruppe: jeden
1. Mittwoch im Monat ab 17.30 Uhr im
Stephanusstift am Stadtgarten 4, Karin
Bartel, Tel. 07243/ 5143730.

Rheumatreff/Stammtisch: jeden 2.
Mittwoch im Monat ab 15 Uhr im Vo-
gelbräu, Anne Link, Tel. 07243/ 14682.

Funktionstraining Trockengymnastik:
Anmeldung: Karin Bartel, Tel. 07243/
5143730.
Bettina Angst, Gymnastikraum Kiga
Paulusgemeinde, montags Gruppe 1, 17
bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr.
Andrea Steppacher, Karl-Still-Haus der
AWO, Im Ferning 8, dienstags, Gruppe
1, 17 bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19
Uhr; Gruppe 3, 19 bis 20 Uhr. Begeg-
nungszentrum Klösterle, mittwochs 8.30
bis 9.30 Uhr;
Marion Zimmermann, Begegnungszent-
rum Klösterle, dienstags 8.45 bis 9.45
Uhr; Karl-Still-Haus der AWO 11 bis 12
Uhr.

Funktionstraining Wassergymnastik:
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr.
14, Anmeldung/Termine: Schwimm mit
Grimm, Tel. 0176/ 96234392; Albtherme
Waldbronn, Bergstr. 32 Waldbronn,
Tel. 07243/ 5657-0; Siebentäler Therme
Bad Herrenalb, Bad/Kasse Tel. 07083/
92590; Rotherma Thermal-Mineralbad
Bad Rotenfels, Bad/Kasse Tel. 07225/
97880.

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26, In-
formationen unter 07243/523736. www.
netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 34 58 313
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Sonstiges

Bauen und Sanieren:

Die KfW-Bank ändert Mitte April Kondi-
tionen von Förderprogrammen

Bis 16. April 2018 gute Konditionen si-
chern. Foto: co2online.de

Die nationale öffentlich-rechtliche För-
derbank KfW stellt Bürgern attrakti-
ve Kredite zur Verfügung. Wenn Sie in
ihre Zukunft investieren möchte, gerade
auch im Bereich Bauen und Sanieren
sollten Sie sich beraten lassen. „Auch
Zuschüsse für energetische Maßnahmen
können Sie bei der KfW beantragen.“,
empfiehlt Birgit Schwegle, Geschäfts-
führerin der Umwelt- und EnergieAgen-
tur Kreis Karlsruhe.

Kredite und Zuschüsse müssen bean-
tragt werden, bevor Sie mit der Sanie-
rung oder dem Neubau beginnen. Wenn
Sie als Bauherren schon in den Start-
löchern stehen, dann sichern Sie sich
bis 16.04.2018 die aktuellen Konditio-
nen der KfW-Bank, denn danach gibt
es Einschränkungen bezüglich Sonder-
tilgungen und Zinsbindung.

Dies betrifft die Kredit-Förderprogramme
151, 152 „Energieeffizient Sanieren“, für
die Sanierung zum KfW-Effizienzhaus
oder einzelne energetische Maßnahmen.

Folgende Änderungen treten ab
17.04.2018 in Kraft:

* Die provisionsfreie Zeit bezüglich der
Bereitstellung wird von 12 auf 6 Mo-
nate verkürzt

* Kostenfreie Sondertilgungen sind nicht
mehr möglich, da für außerplanmäßige
Tilgungen eine Vorfälligkeitsentschädi-
gung berechnet wird.

Und auch das Kredit-Förderprogramm
153 „Energieeffizient Bauen“, für den
Bau oder Kauf eines neuen KfW-Effizi-
enzhauses ist ab 17.04.2018 betroffen.
Zusätzlich zur Verkürzung der bereit-
stellungsprovisionsfreien Zeit und der
Kosten für Sondertilgungen entfällt hier
noch die 20-jährige Zinsbindung. An-
geboten wird weiterhin eine 10-jährige
Zinsbindung mit unveränderten Kredit-
laufzeitvarianten.

Bei allen drei Förderprogrammen gibt
es ab Mitte April überarbeitet Versionen
der Merkblätter „Technische Mindest-
anforderungen“ und „Liste der förderfä-
higen Maßnahmen“. Zukünftig wird die
„Liste der Technischen FAQ“ nicht mehr
Anlage zum Merkblatt sein, sondern neu
angepasst als Infoblatt im Partnerportal
verfügbar.

Beratung zu Förderprogrammen der
KfW erhalten Sie bei der unabhängi-
gen Umwelt- und EnergieAgentur Kreis
Karlsruhe: E-Mail buergerberatung@uea-
kreiska.de, Telefon 0721 / 936 99690

Parteiveranstaltungen

CDU -
Stadtverband Ettlingen

Senioren-Union
Beim Info-Frühstück am Mittwoch, 18.
April, um 10 Uhr im Kolpingsaal, Pforz-
heimer Str. 23, beleuchtet Referent
Joachim Blessing, Vorstand der BWG
Systeme, als Insider das Thema "Di-
gitalisierung wird unser Leben und die
Gesellschaft verändern ... Chancen und
Risiken ... Digitalisierung im Gesund-
heitswesen" Wir laden freundlichst ein!

FE - Für Ettlingen
Wählervereinigung
Stammtisch FE- Für Ettlingen
Der nächste Stammtisch der unabhän-
gigen Wählervereinigung FE-Für Ettlin-
gen findet am Donnerstag, 12. April,
ab 19 Uhr in der Pizzeria Luisenstube,
Schöllbronner Str. 51 in Ettlingen statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind willkommen, sich an den Dis-
kussionen für Ettlingen zu beteiligen.

Bündnis 90 / Grüne

Sven Giegold (MdEP): “Europas Zu-
kunft – die Europäische Union am
Scheideweg”, Mittwoch, 18. April, 19.30
Uhr, Karl-Still-Haus, Im Ferning 8.

„Die Europäische Union befindet sich in
einer existenziellen Krise!“ Noch 2016
fasste EUKommissionspräsident Jean-
Claude Juncker die Situation in der EU
mit diesen Worten zusammen. An der
dramatischen Situation hat sich wenig
geändert und vielen erscheint Europa
mehr als Ursache denn als Lösungsweg
ihrer Probleme. Wie kann sich Europa
aus dieser existenziellen Krise befreien?
Geht der Weg zurück zu weniger Ge-
meinschaft und dafür einem Mehr an
nationalen Lösungsversuchen?

Sven Giegold, Europaabgeordneter aus
NRW, ist Sprecher der deutschen Grü-
nen im Europaparlament und Sprecher
seiner Fraktion für Wirtschafts- und Fi-
nanzpolitik. Er ist u.a. Mitglied des Aus-
schusses Wirtschaft und Währung sowie
des Ausschusses Geldwäsche, Steuer-
vermeidung und Steuerhinterziehung.
Seit über 20 Jahren ist der Wirtschafts-
wissenschaftler in sozialen Bewegungen
aktiv und Mitglied des Präsidiums des
Deutschen Evangelischen Kirchentags.

FDP

Einladung zum nächsten Liberalen
Treffen

der Ettlinger FDP am Dienstag, 17. Ap-
ril, 19:30 Uhr in der SSV-Gaststätte im
Sportpark Ettlingen, Am Stadion 8. Auf-
grund der Vielzahl an aktuellen Themen
aus Stadt, Land und Welt werden sich
interessante Diskussionen entwickeln.
Mitbürger, Freunde, Interessierte an der
Ettlinger Kommunalpolitik sind herzlich
eingeladen.

Unabhängige Liste Ettlingen
e.V. - ULi Ettlingen

ULi-Telefon-Bürgersprechstunde – wir
kümmern uns um die Ettlinger Anliegen

Die ULi Ettlingen hat freitags von 14 bis
15 Uhr ein "offenes Ohr" für Ihre Anlie-
gen und Anregungen sowie Ihre Fragen
und Ihre Kritik, die selbstverständlich
vertraulich und diskret behandelt wer-
den. Wir freuen uns auf Ihren Anruf un-
ter 0170/5610891. Gerne kommen wir
auch vor Ort.


